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1. Preis für Schöpfungswerkstatt
„Rund um die Kartoffel“

Wixhausen (bb). Die Evan-
gelische Jugend Wixhausen 
hat den Innovationspreis 
des Evangelischen Dekanats 
Darmstadt für ihre Schöp-
fungswerkstatt „Rund um die 
Kartoffel“ gewonnen, der mit 
1.000 € dotiert ist.

Ausgezeichnet wurden neue 
Konzeptideen für Veranstal-
tungen und Projekte mit 
nachhaltiger Ausrichtung für 
Kinder und Jugendliche.

Die Schöpfungswerkstatt 
überzeugte die Vollversamm-
lung der Evangelischen Ju-
gend im Dekanat Darmstadt 
mit ihrem Einsatz für Nach-
haltigkeit und ökologischen 
Anbau zur Bewahrung der 
Schöpfung.

In Zusammenarbeit mit Gärt-
nerin Heike Jourdan von der 
Naturwerkstatt in Wixhausen 
hatten Gemeindepädagogin 
Birgit Behre und Pascal Reinin-
ger von der Evangelischen Ju-
gend Wixhausen das Projekt 
entwickelt. Mit Hilfe der so-
genannten Heubettmethode, 
einer alternativen ressourcen-
schonenden Methode, bei der 
die gepflanzten Kartoffeln 
nur mit Heu bedeckt werden, 
pflanzten sie mit den teil-
nehmenden Kindern im April 

die Erdäpfel an. Den ganzen 
Sommer lang musste das Kar-
toffelfeld nicht bestellt und 
bewässert werden, da die 
Heuschicht vor Austrocknung 

schützte und auch noch den 
Boden mit Nährstoffen ver-
sorgte. Im Oktober ernteten 
die Kinder ihre eigenen Kar-
toffeln und waren Stolz auf 

den großen Ertrag. Bei einem 
kleinen Erntefest mit Lager-
feuer wurden die leckeren 
Knollen gleich als Kartoffel-
gratin, Kartoffelsuppe und 
Pellkartoffeln verzehrt. Und 
natürlich durften die geern-
teten Schätze auch mit nach 
Hause genommen werden.

„Unser Ziel war es gewesen, 
bei den Kindern ein Bewusst-
sein für die Natur und die 
Umwelt, also die Schöpfung, 
zu schaffen und sie für einen 
maßvollen Umgang damit 
zu sensibilisieren“, berichtet 
Gemeindepädagogin Birgit 
Behre. „Die Kinder waren be-
geistert dabei, mit den eige-
nen Händen zu arbeiten und 
etwas Eigenes zu erschaffen. 
Die Erfahrung, welche Mühen 
der Anbau macht, lässt das 
Lebensmittel umso wichtiger 
und wertvoller erscheinen“, 
ergänzt sie. Und Pascal Rei-
niger fügt hinzu: „Das gibt 
den Kindern die Bestätigung, 
etwas für unsere Umwelt be-
wirken zu können.“

Das Preisgeld soll für das 
nächste Projekt, das Pflanzen 
einer Obstbaum-Lebensge-
meinschaft bei der nächsten 
Schöpfungswerkstatt 2025 
eingesetzt werden.

Gemeindepädagogin Birgit Behre (links) und Pascal Reininger 
(rechts) von der Evangelischen Jugend Wixhausen freuen sich 
über den Gewinn des Innovationspreises des Dekanat Darm-
stadt.

Zuwachs in der „Erlebnisallee“ –
Merck-Auszubildende pflanzen Karrierebäume 

An der Kalkofenschneise engagieren sich junge Merck-Mitarbeitende für den Wald in Arheilgen

Arheilgen (rg). Merck hat 
für die nächsten drei Jahre 
eine Vereinbarung mit Hes-
senforst, pro Jahr jeweils bis 
zu 35 sogenannte „Karriere-
bäume“ in der „Erlebnisallee“ 
pflanzen zu dürfen. Die Allee 
liegt am Ortsrand Arheilgen 
und verläuft entlang der Kalk-
ofenschneise zwischen dem 
Alten Forsthaus Kalkofen und 
der Gemarkung der Gemein-
de Messel. Seit dem Jahr 2016 
können Bürger, Unterneh-
men, Klassen und Vereine hier 
„ihren“ Baum anlässlich eines 
ganz persönlichen Lebens-
Ereignisses pflanzen. 

Zeitfenster für die Baum-
pflanzung sind jeweils im 
Frühjahr und im Herbst, und 
so trafen sich am Donnerstag 
(28. November) erstmals Mit-
arbeitende von Hessenforst 
mit 22 Merck-Auszubildenden 

aus unterschiedlichsten Be-
rufsgruppen und ihren Ausbil-
dern im Wald. Von Mechatro-
niker über Pharmakanten bis 
hin zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik waren sie vertreten. In 
Zweier-Paaren, stellvertretend 
für jeweils eine Berufsgrup-
pe, wurden unter Anleitung 
von Forstamtsleiter Hartmut 
Müller 20 Spitzahornsetzlinge 
gepflanzt. An Holzpfählen
hängen nun Messingplaket-
ten, die neben dem Merck-
Logo die Berufsgruppe des 
Ausbildungsganges tragen. 
Zudem gab es persönliche 
Urkunden für alle Neu-Baum-
pflanzer. 

Über den Tellerrand der ei-
genen Ausbildung bei Merck 
hinaus, konnten die Azubis 
etwas für die Natur und das 
Ökosystem im unmittelbaren 
Umfeld von Merck in Darm-
stadt tun: Jeder Baum bindet 
Kohlenstoffdioxid aus der 

Atmosphäre, junge Bäume 
speichern sogar mehr CO² als 
ältere Bäume. Zudem wer-
den neue Lebensräume und
Deckung für Tiere und Pflan-
zen geschaffen. Hartmut 
Müller von Hessenforst ver-
mittelte viele Fakten über den 
Wald, und obwohl es für die 
Mehrheit der Azubis das erste 
Mal Waldarbeit bedeutete, 
trug das sonnige Wetter zur 
guten Stimmung bei. 

Die Bäume sind auch ein 
schönes Sinnbild für die Aus-

bildung junger Menschen, 
die sich von Jahr zu Jahr 
weiterentwickeln und stetig 
in sich wachsen. Eine nächs-
te Baumpflanzaktion ist für 
das Frühjahr geplant, dann 
kommen auch diejenigen 
Berufsgruppen zum Zug, die 
aktuell in der Schule oder auf 
Lehrgängen waren. 

Sie möchten auch einen Kar-
rierebaum in der Erlebnisallee 
pflanzen? Alle Informationen 
finden Sie hier: www.hessen-
forst.de 

Straßensperrung wegen 
Weihnachtsmarkt

Wixhausen (ul). Wegen des 
Wixhäuser Weihnachtsmark-
tes wird die Hegelstraße zwi-
schen „Im Appensee“ und 
dem Parkplatz Sportlerein-
gang des Bürgermeister-Pohl- 

Hauses von Mittwoch, 4.12., 
bis Montag, 9.12., gesperrt. 
Zufahrt zum Sportlereingang 
und Tennisplätze kann über 
die Parkplätze des Pohl-Hau-
ses erfolgen.
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Ärztlicher 
Notdienst

0  61  51 / 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale

KLINIKUM Darmstadt, 
Grafenstraße 9

VERWALTUNG
ARHEILGEN 
Bezirksverwaltung
Rathausstraße 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr
sowie Di.+Mi. 14 bis 17 Uhr 

Meldestelle
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13.30 bis 15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. 18 bis 19 Uhr
Mi. 17 bis 18 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. – Fr. 18 bis 19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. 18 bis 19 Uhr
Mi. 17 bis 18 Uhr

Schiedsamt
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de 
Sprechzeiten:
Termine nach telef. Vereinb.

3. Polizeirevier
Röntgenstraße 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Stadtpolizei
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361 
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

WIXHAUSEN
Bezirksverwaltung
Falltorstraße 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr,
sowie Mi. 14 bis 17 Uhr

Meldestelle
Termine nach telef. Vereinb.
Tel.: 06151 13 4102

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16 bis 17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16 bis 17 Uhr

Schiedsamt
Schiedsfrau:
Sabine Dascher-Benz
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

Stadtpolizei
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
Meldestelle
Hotline: 06151 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Straße 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10.30 bis 12.30 Uhr

Polizeidienststelle
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Straße 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

Evang. Stadtmission
Info-Tel. 06151-373440
stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 08. Dezember 2024
10 Uhr Gottesdienst, Do: 20 Uhr 
Friedensgebet

Kath. Heilig-Geist-Kirche
Arheilgen
heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 6 Uhr Roratemesse, anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim; 18 Uhr Pfadfindergruppe 
„Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und 
„Rover“; 19.30 Uhr Kirchenverwal-
tungsrat; Sa: 18 Uhr Vorabendmesse 
als Kolping-Gedenkgottesdienst
Sonntag, 08. Dezember 2024
10 Uhr Heilige Messe, gleichzeitig 
Kindergottesdienst im Pfarrheim; 
Mo: 17.30 Uhr Weggottesdienst 
der Kommunionkinder; 17.30 Uhr 
Gruppenstunde der Messdiener; Mi: 
9 Uhr Heilige Messe; 16 Uhr Krip-
penspielprobe; Do: 10 Uhr Spielkreis;
15 Uhr Strickkreis; 15.30 Uhr Heilige 
Messe (Seniorenzentrum Fiedlersee); 
15.30 Uhr Kinderkonzert mit Jona-
than Böttcher; 19.30 Uhr Erwachse-
nenkonzert mit Jonathan Böttcher
St. Bonifatius
Keine Messe in dieser Woche

Christliches Zentrum
Darmstadt CZD
Röntgenstraße 18
64291 Darmstadt
cz-darmstadt.de
Sonntag, 08. Dezember 2024
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung und Livestream https://
www.cz-darmstadt.de/

Kreuzkirchengemeinde
kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15 Uhr Treffen für Ältere – Ad-
ventskaffee (Anmeldung im Gemein-
debüro 371190)
Sonntag, 08. Dezember 2024
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Eisenach-Du; Di: 16 Uhr Krippen-
spielprobe; 17 Uhr Konfi-Stunde in 
der Auferstehungsgemeinde
Lebendiger Adventskalender
(täglich ab 18 Uhr):
Do., 5.12.: Stille Zeit im Advent, 
Kreuzkirche, Jakob-Jung-Straße 29; 
Fr., 6.12.: Ev. Jugend Arheilgen, 
CVJM-Heim Jakob-Jung-Str. 83; Sa., 
7.12.: Familie Jähne/Horneffm, Blü-
tenallee 31; So., 8.12.: Förderverein 
Arheilger Mühlchen, Woogsweg; 
Mo: 9.12.: Familie Blum, Brentanostr. 
42; Di., 10.12.: Diakonie Muckerhaus, 
Messeler Straße 112 a; Mi., 11.12.: 
Familie Erhard, Jakob-Jung-Straße 7
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18.30–19.30 Uhr
Mi: 8.30–9.30 Uhr und 16–18 Uhr
Do: 16–18 Uhr

Evang. Kirchengemeinde 
Wixhausen
kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich von 9–16 Uhr
Sonntag, 08. Dezember 2024
11 Uhr Andacht auf dem Wixhäu-
ser Weihnachtsmarkt; Pfarrer Ingo 
Stegmüller; Di: 19.30 Uhr Kirchenvor-
standssitzung; Mi: 14.30–16.30 Uhr 
Weihnachtsfeier der ev. Frauenhilfe 
in der Scheune

Kath. Kirchengemeinde
St. Jakobus
oegz.de
Do: 10 Uhr Heilige Messe; 17.30 
Uhr Adventimpuls im Stadtteil – 
am Wohnpark Kranichstein (Pfr. S. 
Schäfer); Sa: 18 Uhr Musikalisches 
Abendlob anschließend Konzert des 
Kammerchores „Amici Canendi“
Sonntag, 08. Dezember 2024
10.30 Uhr Familiengottesdienst an-
schließend Treffen der Sternsinger; 
Mi: 15.15 Uhr Andacht im Wohnpark 
Kranichstein anschließend Andacht 
im Pfegebereich (Pfr. S. Wiegand)

Ev. Auferstehungsgemeinde
auferstehungsgemeinde-
arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener 
Handarbeitstreff; Fr: 16 Uhr Pfadfin-
dergruppen; 18 Uhr C3 – Jugendtreff 
im CVJM Heim; 19 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 08. Dezember 2024
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Rudolf 
Mader; 19 Uhr Abendmusik bei Ker-
zenschein; Mo: 15.30 Uhr Musikali-
sche Früherziehung; 18 Uhr Club 80; 
Di: 17 Uhr Konfi Zeit; 18.30 Uhr Kir-
chenvorstandssitzung; 19.15 Uhr Or-
chester; Mi: 14.30 Uhr Musikalische 
Früherziehung; 14.30 Uhr Senioren-
kreis; 16.30 Uhr Krippenspielprobe; 
16.30 Uhr Lucky Kids – Jungschar 
im CVJM Heim; 19 Uhr Auszeit 
im Advent, Pfarrer Rudolf Mader;
20 Uhr Kantorei

Evang. Philippus Kirchen-
gemeinde Kranichstein
Sonntag, 08. Dezember 2024
10.30 Uhr Gottesdienst der evang. 
Frauen
Ökum. Gemeindezentrum
oegz.de
Do: 19.30 Uhr Chorprobe; Mo: 
16.30–18 Uhr  Flötengruppen 
TonArt; Di: 15.30–18 Uhr Gemein-
debücherei

Netzwerkkirche
Arheilger Kleingruppe jeden Do:
19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: 
christian.marschall@netzwerkkirche.
com auch bei Tiktok und Instagram

KIRCHLICHE TERMINE

ARHEILGEN
JAHRGANG 1940
Wir treffen uns am 5. Dezember 
um 12 Uhr im Restaurant „Shali-
mar“ bei der SGA.

JAHRGANG 1944/45
Wir treffen uns am Donnerstag, 
12.12.2024, um 12 Uhr bei „Salm 
am Oberfeld“, Erbacher Str. 84.

JAHRGÄNGE

Mittwochsdienst
der

Arheilger Apotheken
(nachmittags von 14:30 bis 18 Uhr)

11. Dezember 2024
Goethe-Apotheke

Frankfurter Landstraße 114

Heilig Geist

„30 Minuten 
für Gott“

(cr). Am Mittwoch, den
18. Dezember 2024, findet 
um 19.30 Uhr wieder die 
Meditations- und Gebetszeit 
„30 Minuten für Gott“ in der 
Kirche statt. Wir laden ein, 
am Tagesende innezuhalten 
bei Meditation, Gebet, Inst-
rumentalmusik mit Flöte und 
Akkordeon und Gesang. 

St. Jakobus

Musikalisches
Abendlob

(cr). Am Samstag, 7. Dezem-
ber 2024, um 18 Uhr findet 
wieder das musikalische 
Abendlob in St. Jakobus statt. 
Musikalisch wird es dieses Mal 
gestaltet von Frank Zimmer-
mann, Querflöte und Gabriele 
Schrenk, Orgel. Wir laden sehr 
herzlich ein nach St. Jakobus 
ins Ökumenische Gemeinde-
zentrum.

Kolpingfamilie Arheilgen 
lädt ein zum Vortrag

Beruf Soldat: (k)ein Job wie jeder andere (Teil 1)
Arheilgen (st). „Kritischer 

Rückblick auf 43 Jahre ge-
genseitige Treue zwischen 
Soldat und Staat“ – unser 
Kolpingbruder, Oberst a.D. 
Werner Itzelberger, wird über 
seine Erfahrungen bei der 
deutschen Bundeswehr be-
richten, insbesondere über die 
„Teilstreitkraft Luftwaffe“. Er 
wird auf die Veränderungen 
eingehen, die die Bundeswehr 
in den letzten Jahrzehnten 
durchlaufen hat, und Einbli-
cke in wichtige Themen wie 
„Luftraumüberwachung und 
Flugsicherung“ geben.

 Freuen Sie sich auf einen 
spannenden Abend, der nicht 
nur für Ehemalige von Interes-
se sein wird!

 
In 2025 wird es einen zwei-

ten Teil zu dem Vortrag ge-
ben, der Termin wird noch 
bekannt gegeben.

 
Termin: 13. Dezember 2024, 

ab 19:00 Uhr im Pfarrheim 
der Hl-Geist Gemeinde in der 
Zöllerstr. 3 in Arheilgen.

Anmeldung erbeten an 
Berthold Wurzel: wurzelb@t-
online.de

Philippuskirche

Gottesdienst zum 2. Advent
Kranichstein (aj). Gehören 

Sie zu den Menschen, die 
sich schon im Herbst auf die 
Vorweihnachtszeit freuen? 
Nicht auf den Stress, aber auf 
den Büroausflug zum Weih-
nachtsmarkt, die Chorproben 
für das Adventskonzert oder 
das erste Mal „Driving Home 
for Christmas“ im Radio? In 
diesem Gottesdienst machen 
wir uns auf die Suche nach 
Himmelsmomenten mitten 

im vorweihnachtlichen All-
tagstrubel.

Am 8.12.2024 laden wir Sie 
um 10.30 Uhr zu diesem be-
sonderen Gottesdienst in die 
Philippuskirche, Bartningstr. 
42, ein. Wir hören von Him-
melsbildern, wie sie die große 
Hoffnungsvision in Jesaja 35 
zeichnet, und wie mit dem 
Traum vom würdevollen Le-
ben für alle ein Stück Himmel 
erfahrbar wird.

Adventsandachten
in Kranichstein

Kranichstein (sw). Die Kir-
chengemeinden des Ökume-
nischen Gemeindezentrums 
feiern in der Adventszeit Ad-
ventsandachten an verschie-
denen Orten im Stadtteil. Je-
den Donnerstag um 17:30 Uhr 
gibt es bei adventlicher Musik 
und einem kurzen Impuls die 
Gelegenheit einen Moment 
im Alltag innezuhalten.

Die erste Andacht findet am 
05.12. vor dem Eingang des 
Wohnpark Kranichstein in der 
Borsdorffstraße statt.

Die weiteren Andachten 
sind dann am 12.12. im Ein-
kaufszentrum am See und am 
19.12. in der „Neuen Mitte“ 
in der Bartningstraße, wo im 
Sommer die Flohmärkte statt-
finden.

Adventskonzert
in St. Jakobus 

Amici Canendi Mainz – „Auf dem Weg zur Krippe”
Kranichstein (cr). Der Kam-

merchor Amici Canendi aus 
Mainz lädt Sie ein, sich ge-
meinsam auf den Weg zur 
Krippe zu machen. Der Advent 
ist eine Zeit der Vorfreude 
und des Wartens, gefolgt vom 
Glanz des Weihnachtsfests 
und der Stille der Christnacht. 
Diese Momente voller Besinn-
lichkeit werden in den Kon-
zerten musikalisch beleuchtet. 
Dabei stehen altbekannte 
Advents- und Weihnachtslie-
der im Fokus, jedoch in neuen 
Interpretationen: In unseren 
Konzerten zu hören sind spät-
romantische Sätze weniger 
bekannter Komponisten des 
19. und 20. Jahrhunderts. So 
werden beispielsweise Ver-
tonungen von „Maria durch 
ein Dornwald ging” und „Es 
kommt ein Schiff geladen” in 
neuen Farben erklingen.

Die Amici Canendi sind ein 
gemischter Kammerchor aus 
Mainz, den die Leidenschaft 
für klassische Musik voran-
treibt. 2016 gegründet, stre-
ben die Amici Canendi nach 
einem hohen klanglichen 
und musikalischen Niveau. 
Der Kammerchor probt unter 
der musikalischen Leitung von 
Elisabeth Stoll.

Am Samstag, den 7.12.2024, 
wird das Programm um
19:30 Uhr in der Kirche St. 
Jakobus in DA-Kranichstein 
aufgeführt. Ein weiteres 
Konzert mit dem gleichen 
Programm findet am Sonntag, 
den 8.12.2024, um 19 Uhr in 
der Karmeliterkirche in Mainz 
statt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter 
www.amicicanendi.de und 
auf Instagram @amicicanendi

Auferstehungsgemeinde

Auszeit im Advent
Arheilgen (tl). Die Ev.-Luth. 

Auferstehungsgemeinde 
lädt für Mittwoch (11.12.) um
19 Uhr zur Auszeit im Advent 
ein. Hinter dem Namen Aus-
zeit verbirgt sich eine etwa 
halbstündige Andacht, die 
stimmungsvoll im Chorraum 
der Auferstehungskirche ge-
feiert wird.

Es werden alte und neue Lie-

der gesungen und es werden 
Texte und Geschichten vorge-
tragen, die zum Schmunzeln 
oder auch zum Nachdenken 
anregen.

Im Anschluss sind alle zum 
Beisammensein bei Tee und 
Gebäck eingeladen. Die Ge-
staltung der 2. Auszeit liegt 
in den Händen von Pfarrer 
Rudolf Mader.

Seniorenkreis der
Auferstehungsgemeinde
Arheilgen (sl). Die Auferste-

hungsgemeinde lädt herzlich 
ein zum Seniorennachmittag 
am Mittwoch, den 11. Dezem-
ber 2024, um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus, Messeler Str. 31. 
Beim Adventsnachmittag mit 
Kaffee/Tee und Stollen wech-
seln sich adventliche Lieder, 
Geschichten und Gedichte mit 
musikalischen Darbietungen 

der Musikschüler von Kirsten 
Kunze ab. Gerne können Sie 
ein Gedicht oder eine kurze 
Geschichte zur Vorweih-
nachtszeit mitbringen und 
vortragen. Wer von zu Hause 
abgeholt werden möchte, 
melde sich bitte bis Dienstag 
(10.12.) im Gemeindebüro, 
Tel.: 371622 oder bei Marga 
Kroeker, Tel.: 374304.

Jedzd hammer
die Bescherung

Darmstadt (ud). Das Jahr 
neigt sich – so wie es das 
jedes Jahr um diese Zeit zu 
tun pflegt – dem Ende zu, 
und Charly Landzettel „suchd 
widder in de Krimmel“.

Bei einem „fast“ weihnacht-
lichen Matinee-Frühschoppen 
lässt er das Jahr im feinsten 
Heinerdeutsch Revue passie-
ren.

Vorwiegend über die Darm-
städter Kommunalpolitik 
breewelt er „fers Lääwe gern“ 
und lässt nichts aus, was die 
Heinerinnen und Heiner 
bewegt: Am Sonntag, den
8. Dezember 2024, 11:00 Uhr 
im halbNeun-Theater Darm-
stadt. Tickets bei allen ztix-
Vorverkaufsstellen und an der 
Abendkasse.

TSG Wixhausen

Wandergruppe
Wixhausen. Der nächste 

Stammtisch findet am Sonn-
tag, den 08.12.2024, um
12 Uhr im Bürgermeister-Pohl-
Haus in Wixhausen statt.

ARHEILGER-POST.DE 
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ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS

DARMSTADT

SONNTAG
08.12., 11h

CHARLY LANDZETTEL: "JEDZD HAMMER DIE 
BESCHERUNG – MATINEE"
Wo: halbNeun-Theater Darmstadt, Sandstraße 32
64283 Darmstadt

DIENSTAG
17.12., 19h

WEIHNACHTSKONZERT
DER JUSTUS-LIEBIG-SCHULE
Beginn: 19h; Einlass: ab 18.30 Uhr
Wo: Johanneskirche, Johannesplatz 1, 64293 Darmstadt

ERZHAUSEN

SAMSTAG
14.12., 19–21h

KONZERT GOSPELCHOR BLUE LIGHTS
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

GRÄFENHAUSEN

SONNTAG
08.12., 17h

JAZZ- UND POPCHOR "EXPRESSION '88 SINGING 
CHRISTMAS" IN GRÄFENHAUSEN
Wo: Ev. Kirche Gäfenhausen, Eintritt frei

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN?

ARHEILGEN

DONNERSTAG
05.12., 
14.30–17h

KAFFEETREFF
Veranstalter: Arheilger Stadtteilverein
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

SAMSTAG
07.12., 11–18h

MARKT DER SCHÖNEN DINGE
Wo: "Zum Goldnen Löwen"

SONNTAG
08.12., 10–13h

SONNTAGSFRÜHSTÜCK (MIT ANMELDUNG)
Veranstalter: Arheilger Stadtteilverein
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

SONNTAG
08.12., 19h

ABENDMUSIK BEI KERZENSCHEIN
Musik von Mozart, Bach und Gounod
Wo: Auferstehungskirche, Messeler Str. 31

MONTAG
09.12., 19–21h

SPIELEABEND
Veranstalter: Arheilger Stadtteilverein
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
10.12., 14–17h

AWO SENIORENNACHMITTAG
Veranstalter: Arheilger Stadtteilverein
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
11.12., 14.30h

SENIORENNACHMITTAG DER
AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
Wo: Gemeindehaus, Messeler Str. 31

DONNERSTAG
12.12., 
14.30–17h

ADVENTSCAFÉ MIT GLÜHWEIN
Veranstalter: Arheilger Stadtteilverein
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

KRANICHSTEIN

SAMSTAG
07.12., 19.30h

ADVENTSKONZERT IN ST. JAKOBUS
Amici Canendi Mainz – "Auf dem Weg zur Krippe"
Wo: Kirche St. Jakobus

WIXHAUSEN

DONNERSTAG 
05.12., 19h

KINO "LIEBER WEIHNACHTSMANN"
Wo: Begegnungsstätte der Aktiven Senioren Wixhausen, 
Ostendstraße 27–29

MITTWOCH 
18.12.,10–12h

FRAUEN FÜR FRAUEN
Wo: Begegnungsstätte der Aktiven Senioren Wixhausen, 
Ostendstraße 27–29

DONNERSTAG 
19.12., 18h

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
Wo: Begegnungsstätte der Aktiven Senioren Wixhausen, 
Ostendstraße 27–29

MONTAG 
30.12., ab 14h

CAFÉ ZWISCHEN DEN JAHREN
Wo: Begegnungsstätte der Aktiven Senioren Wixhausen, 
Ostendstraße 27–29

Auferstehungsgemeinde

Kita-Leiterin eingeführt

Arheilgen (tl). Im Gottes-
dienst der Ev.-Luth. Auferste-
hungsgemeinde am 1. Advent 
wurde Frau Francisca Hahn als 
Leiterin der Kindertagesstätte 
„Am Ruthsenbach“ offiziell in 
ihr Leitungsamt eingeführt. 
Die Einführung gestaltete 
Pfarrer Fabian Böhme, assis-
tiert von Britta Kacmarek, 
der Vorgängerin in der Lei-
tung sowie Thorben Witzel 

als Vertreter des Kirchenvor-
stands. Beim anschließenden 
Kirchencafé konnte auch mit 
einem Glas Sekt auf Frau Hahn 
und ihren Dienst in Gemeinde 
und Kindertagesstätte ange-
stoßen werden. Die Auferste-
hungsgemeinde freut sich, 
dass mit Frau Hahn eine en-
gagierte und erfahrene neue 
Leiterin gefunden werden 
konnte.

211. Geburtstag von
Adolf Kolping

Ankündigung für den Gottesdienst
Arheilgen (st). Am 08. De-

zember 2024 jährt sich der 
Geburtstag von Adolf Kolping 
zum 211. Mal. Unter dem inspi-
rierenden Motto „Wenn jeder 
in seinem Kreis das Beste tut, 
dann wird’s bald in der Welt 
besser aussehen“ laden wir, 
die Kolpingfamilie Arheilgen, 
herzlich zu einem gemeinsa-
men Gottesdienst ein.

Dieser findet am 07. Dezem-
ber 2024 in der Heilig-Geist 
Kirche, Zöllerstraße 3, statt. 

Wir möchten seiner gemein-
sam gedenken und aufzeigen, 
warum Kolpings Werke und 
Gedanken auch in der heuti-
gen Zeit von großer Bedeu-
tung sind.

Der Gottesdienst beginnt um 
18:00 Uhr. Im Anschluss laden 
wir alle herzlich zu einem ge-
selligen Beisammensein ein, 
bei dem wir die Möglichkeit 
haben, uns auszutauschen 
und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Nachhaltiger Jahresabschluss
beim VdK Wixhausen

Festlich geschmückter Aumühlen-Saal

Wixhausen (kw). „Eine gesun-
de Mischung aus Freude, Kul-
tur und Nachdenklichkeit“, so 
sieht Wixhausens VdK-Vorsit-
zender Wolfgang Bender den 
Jahresabschluss 2024. Diese 
Einschätzung werden die meis-
ten im festlich geschmückten 
Saal der „Aumühle“ teilen. 

Der Vorstand dankt ausdrück-
lich Ute Laumann und Kirsten 
Jung vom „Aumühlen-Team“ 
für ihre Mitarbeit. „Mit lieben 
Menschen sprechen und nie-
manden allein lassen. Das sind 
schöne Weihnachtsgeschenke 
in dieser schwierigen Zeit“, 
so Wolfgang Bender in seiner 

Begrüßungsrede. Als Gast 
konnte er die Arheilger VdK-
Vorsitzende Heidrun Richstein 
willkommen heißen.

Eine Schülergruppe mit 
Mia Euler, Hanna und Jonas 
Felbrich stimmte mit Klarinet-
tenspiel und Gesang auf die 
beginnende Adventszeit ein. 

Interkulturelles bot die Grup-
pe „Nariyya“ mit Elke Thierau 
und Ulrike Haugnit. Sie be-
geisterten mit orientalischen 
Tänzen unter Einbeziehung 
des Publikums. Mit kleinen 
Geschenken zum Advent 
traten die VdKler/innen den 
Heimweg an.

Der festlich geschmückte Aumühlen-Saal diente der Jahresab-
schlussfeier des VdK Wixhausen.

Adventsstimmung kam durch diese Schüler/innen-Gruppe mit Klari-
nette und Gesang auf. V.l.: Mia Euler, Hanna Felbrich, Jonas Felbrich.

Arheilger Feuerwehr

Wandkalender 2025
erhältlich

Arheilgen (db). Auch für 
das Jahr 2025 gibt es wieder 
einen Wandkalender der Frei-
willigen Feuerwehr Arheilgen 
mit Bildern von Einsätzen,
Übungen und Feuerwehrau-
tos. Der Kalender in der Größe 
A2 ist ab sofort für 15€ pro 
Stück bei EP Wenner in der 
Unteren Mühlstraße 9 erhält-

lich – aufgrund der limitierten 
Auflage nur solange der Vor-
rat reicht!

Der Erlös aus der Aktion 
kommt über den Verein der 
Feuerwehr Arheilgen den 
Kindern und Jugendlichen 
der Arheilger Wichtel-
und Jugendfeuerwehr zugu-
te. 

Ev. Theatergruppe
Wixhausen

(me). Am 23.11. öffnete sich 
in der Theatersaison 2024 zum 
letzten Mal der Vorhang im 
ausverkauften Gemeindehaus 
Scheune für die Evangelische 
Theatergruppe Wixhausen. 
Acht gelungene Vorstellungen 
von „Hände weg vom Lebku-
chenmann“ liegen nun hinter 
den großen und kleinen Dar-

stellern, der Regie und den Hel-
fern vor und hinter der Bühne. 
Es war wieder eine tolle Saison! 
Die Theatergruppe wünscht 
allen Lesern, Freunden und 
Bekannten eine stressfreie, 
besinnliche Adventszeit und 
ein frohes Weihnachtsfest und 
freut sich auf ein Wiedersehen 
im neuen Jahr!

Markt der schönen Dinge
Weihnachtsmarkt

Arheilgen (ap). Am Samtag, 
den 07.12., findet der Markt 
der schönen Dinge in der alten 
& wunderschönen Jugendstil-
halle „Zum Goldnen Löwen“ 
statt. Über 40 verschiedene 
Austeller, Künstler und kleine 
regionale Labels präsentieren 
hier ihre Produkte. 

Neben Kunst und Design 
gibt es Foodtrucks, besten 
Glühwein, Raclette, frische 
Waffeln, Musik und vieles 
mehr!

Ein schöner Markt für die 
ganze Familie! Der Eintritt 
ist kostenlos/bzw. basiert auf 
Spendenbasis!

(Fotografin: Linda Engel)

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 08.12., 14–15:30 Uhr
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren
„Geister der Natur – Von Albi-
nos und anderen besonderen 
Erscheinungen“
Kosten: 9,00 € pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 08.12., 15–17 Uhr
Kreativ-Workshop für Erwach-
sene; Begleitprogramm zur 
Ausstellung Karoline
„Von der Kunst Briefe zu 
schreiben – Workshop für Er-
wachsene“
Kosten: 11,00 € pro Person 
(inkl. Museumseintritt und 
Materialkosten)
Treffpunkt: Kasse MUSEUM 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Di bis Fr: 11–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–18 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öffnungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10–17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung bei manchen Veranstal-
tungen erforderlich. Sind noch Plätze frei, ist eine spontane 
Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11.30–16.30 Uhr) 
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
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Auf gute Nachbarschaft mit Merck

Was gibt es Neues bei Merck? Wie ist das Jahr 2024 gelaufen? 
Wie geht es weiter? Diese und weitere Fragen beantwortet 
Matthias Bürk, Standortleiter von Merck in Darmstadt, im 
Interview mit der Arheilger Post. 

APO: Herr Bürk, Merck hat sich entschieden, in diesem Jahr 
kein Bürgergespräch in Arheilgen anzubieten und alternativ 
zu einer kleineren Gesprächsrunde einzuladen. Stattdessen 
führen wir nun ein Interview. Was hat dazu geführt?

Bürk: Der regelmäßige Austausch mit unseren Nachbarn ist 
uns wichtig. Ein Bürgergespräch ist für 2025 wieder geplant. 
In diesem Jahr wollten wir ein neues Format ausprobieren 
und uns mit Anwohnern zu einer Gesprächsrunde treffen. 
Dafür gab es allerdings nur ein sehr begrenztes Interesse. Wir 
hatten uns vorgenommen, in einem offenen Dialog über die 
Themen zu sprechen, die unsere Nachbarschaft in Bezug auf 
Merck aktuell beschäftigen. 

APO: Das alternative Format hat nicht stattgefunden. Können 
Sie uns dennoch sagen, welche Themen das sind? 

Bürk: Einige Anmeldungen und Fragen haben uns ja erreicht, 
zudem haben wir auch sonst regelmäßig Kontakt zu unseren 
Nachbarn. Eigentlich wollen die Menschen immer wissen: Wie 
geht es Merck wirtschaftlich? Wie nachhaltig geht Merck mit 
Wasser und Energie um? Wie sicher ist der Standort? Was gibt 
es an neuen Produkten und Entwicklungen? Wirklich sehr un-
terschiedliche Fragen, auf die ich gerne eingehe.

APO: Da nehmen wir Sie beim Wort! Lassen Sie uns mit einem 
wirtschaftlichen Blick auf Merck starten. Wie betroffen sind 
Sie als Unternehmen von aktuellen Krisen und der schwierigen 
Wirtschaftslage?

Bürk: Der Wirtschaftsstandort Deutschland hat mit struktu-
rellen Problemen zu kämpfen. Diese betreffen die Energie-
preise, unsere Infrastruktur und Digitalisierung. Wir brauchen 
zudem zügigere und rechtssichere Genehmigungsverfahren 
und – ganz allgemein – weniger Bürokratie. Dies sind klare 
Wettbewerbsnachteile. Und zudem Themen, die uns nicht 
nur in der deutschen Chemie- und Pharmaindustrie betreffen. 
Daneben haben wir eine herausfordernde geopolitische Lage. 
Denken Sie an den Krieg in der Ukraine oder die zunehmende 
Polarisierung in der Welt. Dies hat Auswirkungen auf unsere 
Lieferketten. Doch zurück zu Merck: Merck ist ein globales 
Unternehmen. Wir sind breit aufgestellt mit drei Unterneh-
mensbereichen und global präsent. Das macht uns stark und 
ein Stück weit krisenfest. Genau deshalb ist es für uns auch 
so wichtig, was nicht nur in Deutschland, sondern in der Welt 
passiert. Denn wir erwirtschaften hierzulande nur fünf Prozent 
unserer Umsätze.

APO: Und wie geht es Merck? Wie entwickelt sich der Stand-
ort Darmstadt?

Bürk: Nach dem Übergangsjahr 2023 sehen wir uns jetzt 
wieder auf Wachstumskurs. Unsere Umsatz- und Ergebnis-
steigerungen werden von allen drei Sparten Healthcare, Life 
Science und Electronis getragen. Wir setzen auf Innovationen 
als Wachstumstreiber. Dafür investieren wir kräftig. Von 2022 
bis 2025 werden es allein hier an unserem Standort in Darm-
stadt mehr als 1,5 Milliarden Euro sein. Das sieht man gut an 
den derzeit im Bau befindlichen neuen Forschungszentren 
an der Frankfurter Straße für Healthcare, dem Translational 
Science Center, sowie für Life Science, dem Advanced Research 
Center, kurz ARC.

APO: Zur Grundsteinlegung des neuen Forschungsgebäudes 
für Life Science kam dieses Jahr sogar (Noch-) Bundeskanzler 
Olaf Scholz vorbei. Ein wichtiges Signal?

Bürk: Unbedingt! Das hat uns sehr gefreut. Es ist wichtig, 
dass Unternehmen Rückendeckung aus der Politik erfahren. 
Im ARC werden mehr als 500 Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler an Zukunftsthemen forschen. Eines dieser Gebiete 
ist die mRNA-Technologie. Die kennen wir noch alle aus der 
Corona-Pandemie, da viele Impfstoffe darauf basieren. Die 
Entwicklung neuer mRNA-basierter Ansätze zu Therapien 
von Krebs- und genetischen Erkrankungen bietet ein großes 
Potenzial.

APO: Die Animationen des neuen Gebäudes sehen vielver-
sprechend aus. Wie werden Nachhaltigkeit und Energieeffi-
zienz beim Bau berücksichtigt?

Bürk: Geplant ist ein nahezu CO²-neutraler Gebäudebetrieb, 
bei dem wir auf Photovoltaik, Geothermie und Wärmepum-
pentechnologie setzen. Besondere Fassaden und das begrünte 
Dach, das Regenwasser sammelt, sorgen für niedrigen Ener-
gieverbrauch und ein besseres Mikroklima. Für dieses Gebäude 
streben wir eine Gold-Zertifizierung durch die Deutsche Gesell-
schaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) an. Nachhaltiges Bauen 
ist für uns seit Jahren wichtiges Ziel und deshalb nichts Neues.

Matthias Bürk verantwortet bei Merck seit 2016 den Stand-
ort Darmstadt, den weltweit größten des Unternehmens 
mit mehr als 11.000 Mitarbeitenden. Auf der 1,25 Quadrat-
kilometer großen Fläche, die 200 Fußballfeldern entspricht, 
werden mehr als 25.000 Produkte hergestellt. Hier sind 
neben der Produktion auch Forschung und Entwicklung, 
Marketing und Vertrieb sowie viele weitere Funktionen 
beheimatet. Darmstadt ist zudem die globale Konzernzen-
trale von Merck.

So wird es aussehen, wenn man nach Fertigstellung der beiden 
Forschungsgebäude TSC und ARC 2026 entlang der Frankfurter 
Straße in Richtung Darmstadt blickt. 

Mitarbeitende in Reinraumanzügen rüsten eine Filtrationsan-
lage für die mRNA-Herstellung. Bei Merck in Darmstadt wird 
intensiv an der Entwicklung neuer mRNA-basierter Ansätze 
zur Bekämpfung von Krebs und genetischen Erkrankungen 
geforscht.

Merck unterstützt Kranichstein Events und den hessischen 
Reitsportverband bei der Durchführung von Reitturnieren auf 
dem Hofgut Kranichstein.

APO: Merck will bis zum Jahr 2040 klimaneutral sein. Können 
Sie weitere Beispiele – aus Darmstadt – nennen, wie Merck 
nachhaltiger werden will?

Bürk: Wir tragen eine große Verantwortung für die Men-
schen und die Umwelt in der Umgebung unseres Werks in 
Darmstadt. Aus diesem Grund haben wir vor genau einem 
Jahr eine vierte Reinigungsstufe unserer Abwasserbehand-
lungsanlage in Betrieb genommen. Schon zuvor hatte unsere 
Anlage eine Reinigungsleistung von 98 Prozent und entsprach 
den gesetzlichen Anforderungen. Mit der zusätzlichen vierten 
Stufe können wir den Großteil sogenannter Spurenstoffe aus 
dem Abwasser entfernen. Wir gehören deutschlandweit zu 
den ersten Unternehmen, die eine solche Anlage installiert 
haben – immerhin eine freiwillige Investition von 12 Millio-
nen Euro. Wir sprechen auch offen darüber: So haben wir 
etwa die Interessengemeinschaft Arheilger Bürger (IGAB) zu 
einem fachlichen Austausch im März eingeladen. 15 Mitglieder 
besuchten auf Initiative der Vorsitzenden Ute Dupper unser 
Werk und besichtigten die Anlage. 

APO: Sie erwähnten auch das Thema Sicherheit. Was können 
Sie den Arheilger Bürgern dazu sagen?

Bürk: Sicherheit ist für uns oberstes Gebot. In enger Zusam-
menarbeit mit den Behörden arbeiten wir kontinuierlich daran, 
Gesundheits- und Umweltrisiken auszuschließen.

Unser Sicherheitskonzept stützt sich auf moderne Technik 
und das verantwortungsvolle Handeln unserer Mitarbeiten-
den. Diese werden bereits in der Ausbildung regelmäßig im si-
cheren Umgang mit Anlagen und Stoffen geschult. Für unsere 
Nachbarn haben wir die Broschüre „Unser Ziel: Ihre Sicherheit“ 
erstellt. Diese informiert über unsere Sicherheitsmaßnahmen, 
Verhaltensregeln oder wichtige Notfall-Telefonnummern. 

Die Broschüre findet sich auf unserer Nachbarschaftsseite 
unter www.merck.de/nachbarschaft 

APO: Welche Maßnahmen ergreift die Werkfeuerwehr bei 
Merck, um die Sicherheit der Mitarbeitenden und Nachbarn 
zu gewährleisten?

Bürk: Unsere Werkfeuerwehr ist rund um die Uhr und an 
sieben Tagen in der Woche im Einsatz, um mögliche Gefahren 
schnell und erfolgreich abzuwehren. Und das hauptberuflich! 
Unsere Mitarbeitenden sind Fachleute für Rettungseinsätze. 
Sie helfen auch in den Stadtteilen aus, wenn sie angefordert 
werden. Leiter der Werkfeuerwehr ist seit Oktober diesen Jah-
res Dr. René Pisa. Er ist bereits seit 2005 bei Merck beschäftigt.

 
APO: Merck hat auch jüngst mit der Einweihung des Learning 

Centers auf sich aufmerksam gemacht. Wie wird das moder-
ne Würfelgebäude auf der Knell die Ausbildung bei Merck 
beeinflussen?

Bürk: Unser neues Ausbildungszentrum ist ein weithin sichtba-
res Zeichen. Wir bei Merck sehen es als unsere gesellschaftliche 
Verpflichtung an, in junge Menschen und ihre Ausbildung zu 
investieren. In den Laboren, Seminarräumen und Werkstätten 
sind alle rund 600 Auszubildenden unter einem Dach vereint –
gemeinsam mit ihren Ausbilderinnen und Ausbildern. Zuvor 
waren sie auf mehrere Gebäude verteilt. Das neue Gebäude 
stärkt die Zusammenarbeit. Mit einer Investition von rund 70 
Millio-nen Euro bilden wir hier die Fachkräfte von morgen aus, 
um weiterhin Innovationen zu entwickeln und Produkte von 
höchster Qualität herzustellen.

APO: Sie betonen gerne, wie wichtig Ihnen eine gute Nach-
barschaft ist. Was sind die Gründe dafür?

Bürk: Ja, wir legen großen Wert auf eine gute Nachbarschaft. 
Als Darmstädter Unternehmen fühlen wir uns eng mit der 
Stadt und ihren Bürgern verbunden. Vielmehr noch: Wir 
empfinden uns als Teil der Stadtgesellschaft und möchten uns 
entsprechend einbringen. Kommunikation und Transparenz 
sind uns daher wichtig. Ebenso ist es uns wichtig, dass wir uns 
aktiv engagieren und vielfältige Unterstützung leisten. Unser 
Engagement umfasst Kunst und Kultur, die MINT-Bildung, das 
heißt eine Förderung in den Bereichen Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften sowie Technik, zudem die Bereiche 
Umfeld und Gemeinwohl sowie Sport und Bewegung.

APO: Können Sie konkrete Beispiele nennen?

Bürk: Unsere Partnerschaften mit der Sportgemeinschaft Ar-
heilgen, SGA, und der TSG Wixhausen haben wir beispielswei-
se durch neue Sponsoringverträge für die nächsten drei Jahre 
ausgebaut. Ein zentraler Bestandteil der Zusammenarbeit mit 
der SGA ist das neue Kindersportprogramm „Merck Mini-Fit“, 
das spezifische Sportangebote für alle Kindergartenkinder 
bereitstellt. Die Idee dahinter ist, ihre Begeisterung für Sport 
zu fördern und ein starkes Gemeinschaftsgefühl zu schaffen. 
Auch mit der IGAV, dem Arheilger Gewerbeverein oder dem 
Hofgut Kranichstein mit seinen Reitturnieren sind wir länger-
fristige Kooperationen eingegangen. Allein in diesem Jahr 
unterstützen wir mehr als 130 Fördermaßnahmen in unserem 
Umfeld finanziell. Weitere Informationen dazu finden sich auf 
unserer Nachbarschaftsseite www.merck.de/nachbarschaft

APO: Herr Bürk, wir danken Ihnen für das Gespräch.

Bürk: Ich danke Ihnen. Und allen Leserinnen und Lesern wün-
sche ich einen ruhigen Jahresausklang und einen gesunden 
Start in das neue Jahr 2025. Allen, die Weihnachten feiern, 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit und frohe Feiertage. Auf 
weiterhin gute Nachbarschaft!

SGA und Merck schaffen
Angebot für Arheilger Kitas

Arheilgen (kk). Die Sport-
gemeinschaft Arheilgen e.V. 
(SGA) bietet mit „Merck Mini-
Fit“ ein neues Angebot für die 
Kitas in Arheilgen an. Das im 
Rahmen des Sponsorings von 
Merck geförderte Projekt soll 
Kindern die Möglichkeit zu 
geben, ihre Leidenschaft für 
Sport zu entdecken und ihr 

volles Potenzial auszuschöp-
fen. Die Angebote umfassen 
zunächst Kindertanz, Einbli-
cke in die Sportakrobatik, 
Ballschule und das turnerische 
Entdecken von Bewegungs-
landschaften. Die Palette soll 
mit der Zeit durch Angebote 
der Abteilungen der SGA 
erweitert werden und damit 

den Kindern die Möglichkeit 
bieten, sich in verschiedenen 
Sportarten auszuprobieren – 
getreu dem SGA-Motto „Fin-
de Deinen Sport!“. 

Für weitere Informationen 
steht das SGA-Team unter Tel. 
06151 376330 sowie per E-Mail 
unter sga@sg-arheilgen.de
jederzeit zur Verfügung.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns – und damit den rund 8.000 MS-Kranken in ganz Hessen!

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

für Ihr 

besonderes 

Fest

Individuelle Beratung und Verkauf auch an der  
Ecke B 3 (Zufahrt Wixhausen / Hindemithstraße):   
gesonderte Öffnungszeiten! | www.mission-leben.de

AUS DER 
REGION

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Weihnachtsbäume
EKZ: Attraktiv bis zum Abriss

Mit kreativen Zwischennutzungen Leerstände vermeiden
Kranichstein (dv). „Wir möch-

ten das Einkaufszentrum auch 
bis zu seinem Abriss attraktiv 
halten“, betont Sparkassen-
Direktor Markus Rusam. Das 
ist der Investorengruppe 
Sparkasse/Kolb wichtig, wie 
sie in der Stadtteilrunde Kra-
nichstein in der Erich Kästner 
Schule deutlich macht. Das 
bedeute Leerstände zu ver-
meiden und das „EKZ auch 
wirtschaftlich gut durch die 
Zeit zu bringen“, sagte Rusam. 
Die Räume, die bisher das 
„Chillaui“ mietfrei nutzte, sei-
en nun an einen Gastronomen 
vermietet, der hier im Februar 
ein arabisches Frühstückscafé 
eröffne, auch mit Mittagsan-
gebot. Martin Huth, Initia-
tor des KostNix-Ladens, der 
derzeit noch weiter mietfrei 
genutzt wird, wies darauf 
hin, dass etwa Strickkreis, 
Werkhof mit Fahrradrepara-
tur und Erzählcafé sich jetzt 
im KostNix-Laden treffen. Es 
gebe noch freie Zeiten, in de-
nen das „Wohnzimmer“ des 
KostNix-Ladens gerne von 
weiteren Gruppen genutzt 
werden kann. (Im Internet-
Kalender von „In Kranichstein 
aktiv“ ist vermerkt: „Viele 
Angebote aus dem Chillaui 
finden weiterhin statt – nun 
im KostNix-Laden, im Bürger-
haus oder in anderen Räumen 
im Stadtteil. Juchu!) Eigentlich 
hatte der 8. Schuljahrgang der 
Erich Kästner Schule / Integ-
rierte Gesamtschule (EKS IGS) 
mit 75 bis 80 Schülerinnen 
und Schülern die Räume der 
ehemaligen Sparkasse nach 
den Herbstferien Ende Ok-
tober nutzen wollen. Das hat 
nicht geklappt. Schulleiter Dr. 
Dominik Dilcher und Markus 
Rusam sind im ständigen 
Gespräch, weil für die Schul-
nutzung doch noch einige 

Hürden zu nehmen sind, wie 
etwa Brandschutz-Auflagen 
oder die Netzwerk-Verkabe-
lung. Nun hofft Dilcher, dass 
der 8. Schuljahrgang nach den 
Weihnachtsferien im neuen 
Jahr dort einziehen kann.

Rusam betonte, dass man 
mit dem Anspruch, das EKZ 
zwischenzeitlich bis zu seinem 
Abriss attraktiv zu erhalten, 
auch im ständigen Austausch 
mit dem Gewerbeverein sei. 
Laura Kolb, Geschäftsfüh-
rerin der Investorengruppe, 
präsentierte einige Verbesse-
rungs- und Verschönerungs-
maßnahmen, die derzeit im 
EKZ vorgenommen werden: 
Bänke auf dem Vorplatz der 
ehemaligen Sparkasse, wei-
tere Bänke für den Innenhof, 
neue Fahrradständer. Einige 
Wände und Säulen würden 
neu gestrichen. Angemahnt 
wurde eine bessere Beleuch-
tung: „Vor allem die Durch-
gänge sind zu düster.“ Kolb 
versprach Abhilfe.

Nach dem Umzug der 
„Post“ in den ehemaligen 
Foto-Laden von Frau Strecker 
wird bemängelt: „Der Laden 

ist viel zu klein. Die Schlange 
steht mitunter bis vor der 
Tür.“ Kolb weist darauf hin, 
dass die „Post“ ein Laden mit 
einer Postannahmestelle sei. 
Der Inhaber habe sich ent-
schieden, von dem ehemals 
großen Laden in den kleine-
ren zu ziehen. Darauf habe die 
Investorengruppe als Vermie-
ter keinen Einfluss. „Wir sind 
froh, dass wir einen Anbieter 
einer Postannahmestelle in 
Kranichstein haben.“

„Wie geht es eigentlich 
weiter mit den jetzigen Ge-
schäften, wenn das EKZ ab-
gerissen wird?“, wollte eine 
Kranichsteinerin wissen. Kolb: 
„Die Mietverträge laufen auf 
begrenzte Zeit.“ Will heißen, 
die Mietverträge zwischen In-
vestorengruppe und den Ge-
werbetreibenden im EKZ sind 
bis zum Abriss ausgelaufen. Es 
ist dann deren Entscheidung, 
wie es während des Abrisses 
und danach weitergeht. Für 
die Versorgung der Kunden 
blieben die Läden um das 
Bürgerhaus ja erhalten, außer-
dem böten sich als Alternative 
etwa auch das Fasaneriezen-

trum oder Lidl. Im Vergleich 
mit anderen Stadtteilen sei 
Kranichstein relativ gut ver-
sorgt, wurde eingebracht 
und vom Vorsitzenden des 
Gewerbevereins Santi Umber-
ti bestätigt. Möglichkeiten für 
die jetzigen Gewerbetreiben-
den im EKZ wurden erwogen: 
Varelmann brachte ein, eine 
Container-Lösung evtl. auf 
dem Platz der „Neuen Mitte“ 
an der Bartningstraße. Even-
tuell könnte Daniel Patschull 
seinen jetzigen Getränke-
markt übergangsweise für 
einen kleinen Edeka nutzen. 
Der jetzige Edeka-Getränke-
markt wird gerade um die 
ehemalige Postannahmestel-
le (Kranich-Shop) erweitert. 
Man werde auf jeden Fall den 
Gewerbeverein unterstützen, 
um Zwischenlösungen zu fin-
den, bekräftigte Laura Kolb.

Apotheker Thomas Wickop 
ist zuversichtlich, für die von 
ihm im Sommer übernom-
mene Apotheke am See eine 
Zwischenlösung zu finden, 
notfalls übergangsweise im 
Container. Er möchte auf 
jeden Fall langfristig mit der 
Einhorn-Apotheke in Kranich-
stein bleiben. – Eine Pionierin 
erinnerte sich an die Anfangs-
jahre in Kranichstein, als nach 
den ersten Hochhäusern vor 
bald 50 Jahren erst allmählich 
die Versorgung nachzog: „Da 
warf man sein Rezept in einen 
Briefkasten an einer Baracke. 
Und abends brachte die Apo-
thekerin die Medikamente aus 
Arheilgen mit.“

Vorgesehen ist der Abriss des 
alten EKZ und der Neubau von 
2028 bis 2031. Für den dann 
mehrstöckigen Neubau mit 
Arztpraxen, einer Kita und 
Wohnungen brauche man 
zwischen 2 ½ bis 3 Jahre, so 
Laura Kolb.

Ein neuer Anstrich hübscht das alte EKZ auf, für Weihnachts-
bäume hat der Gewerbeverein gesorgt, das „Chillaui“ (im Hin-
tergrund „zu vermieten!“) ist inzwischen vermietet. (Foto: dv)

Arheilger Züchter stellen fünf Kreismeister
Erfolgreiche Kreisschau der Rassegeflügel- und Kaninchenzüchter in Darmstadt und Groß-Gerau

Arheilgen (mh). Am ver-
gangenen Wochenende fand 
die gemeinsame Kreisschau 
der Rassegeflügelzüchter 
und -kaninchenzüchter der 
Kreise Darmstadt und Groß-
Gerau statt und markierte 
den Abschluss der diesjähri-
gen Ausstellungssaison. Die 
Veranstaltung, die mit über 
500 gemeldeten Tieren eine 
beeindruckende Vielfalt prä-
sentierte, wurde vom Klein-
tierzuchtverein H 132 Hähn-
lein e.V. ausgerichtet.

Der Kleintierzüchterverein 
H3 Arheilgen e.V. war mit sie-
ben Züchtern und insgesamt 
zehn Rassen vertreten. Die 
Züchter des Vereins konnten 
eindrucksvolle Erfolge er-
zielen und errangen gleich 
mehrere Titel. Zwei ihrer 
Kaninchenzüchter wurden zu 
Kreismeistern gekürt, ebenso 

wie drei ihrer Geflügelrassen-
züchter: Tim Windhaus mit 
Deutsche Modeneser (Tau-
ben) und Deutsche Zwerg Wy-
andotten (Hühner), Rolf Wesp 
mit Zwerg-Brahma (Hühner) 

und Kleinsilber Havannafarbig 
(Kaninchen), Angelika Melk 
mit Zwerg-Rexe (Kaninchen).

Der Kreisvorsitzende Thomas 
Michel würdigte in seiner Ab-
schlussrede das Engagement 

aller Züchter. Besonders hob 
er die Vereine hervor, die sich 
dem Erhalt alter Haustier-
rassen verschrieben haben, 
und dankte ihnen für ihren 
Beitrag zur Erhaltung der Ras-
sevielfalt. Die Organisatoren 
und teilnehmenden Vereine 
können stolz auf eine rund-
um gelungene Veranstaltung 
zurückblicken und sich auf die 
kommende Ausstellungssai-
son freuen. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Sieger und 
Teilnehmer! Die Ergebnisse 
der Kreisschau unterstreichen 
die Bedeutung und den Erfolg 
des Engagements der Züchter 
im Kreis Darmstadt.

Wenn Sie Interesse an der 
Kleintierzucht haben, schauen 
Sie doch auf unserer Webseite 
vorbei (www.kleintierzucht-
h3.de).

Arheilger Stadtteilverein

Adventscafé am 12.12.24
Arheilgen (his). Der Arheil-

ger Stadtteilverein lädt alle 
Arheilger und Arheilgerin-
nen zu unserem Kaffeetreff 
am 12. Dezember 2024 ein. 
Wir möchten mit Ihnen einen 
gemütlichen Nachmittag 
verbringen mit interessanten 
Gesprächen, Kuchen, Gebäck 
und Glühwein. Von 14.30 bis 
17.00 Uhr wird unser Advents-
café voraussichtlich dauern. 
Sie sind herzlich willkommen 

mit uns diesen Nachmittag zu 
genießen im Nachbarschafts-
treff  in der Frankfurter Land-
straße 131. 

Am letzten Kaffeetreff in 
diesem Jahr, am 19.12.2024, 
können Sie nochmal bei dem 
beliebten Lotteriespiel Bingo 
ihr Glück versuchen. Es wird 
wieder viel Spaß machen und 
Sie haben die Möglichkeit 
noch etwas zu gewinnen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Weihnachtskonzert
der Justus-Liebig-Schule Darmstadt

Darmstadt (at). Am Dienstag, 
den 17.12.2024, findet wieder 
das traditionelle Weihnachts-
konzert der Justus-Liebig-
Schule in der Johanneskirche 
statt. Es beginnt um 19 Uhr; 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. 

Chöre, Orchester und Big-
bands der LiO spielen Werke 
aus Klassik, Film und Jazz. 
Auch viele weihnachtliche 
Klänge werden zu hören 
sein. Das Programm reicht 

von Georg Friedrich Händel 
über Ennio Morricone bis zu 
John Rutter und Pat Metheny. 
Ein besonderer Höhepunkt 
wird die Uraufführung eines 
Streichquar-tetts des LiO-
Schülers Ben Deichmann sein.

Schüler, Eltern, Lehrkräf-
te und Freunde der Schule 
sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
unterstützen die Arbeit der 
Musikgruppen der Schule.

Leserbrief

Neue Straßenbahnen TINA 
„erschüttert“ Arheilgen

Alle paar Minuten werden 
unsere Häuser durch Er-
schütterungen der besorg-
niserregenden Art heimge-
sucht dazu rumpelt, schlägt, 
quietscht und piepst es fast 
rund um Uhr. Die „neue“ 
Generation der Darmstädter 
Straßenbahnen macht seit 
über einem Jahr die Anlieger 
der Straßenbahn-Trassen in 
Darmstadt krank. Nicht nur 
unsere Häuser, auch unsere 
Nerven und Gesundheit sind 
in der Zwischenzeit an einem 
Punkt angelangt, wo bald 
nichts mehr geht. Drohender 
Wertverlust unserer Immobili-
en sind abzusehen und Mieter 
schwinden.

In einem kürzlich erschie-
nenen Presseartikel wird von 
einer „Beruhigung“ geschrie-
ben, das trifft nicht zu: Die 
Probleme haben sich extrem 
verstärkt und die Flotten-
Umstellung schreitet voran.

Es muss gehandelt werden 
um ein Leben mit der Straßen-
bahn nicht zur endlosen Qual 
werden zu lassen.

Einige „Betroffene“ haben 
sich bereits zusammengetan 
und einiges erarbeitet. Wir 
stehen im Dialog mit HEAG-
mobilo und dem RP und er-
warten umgehende Antwor-
ten und Lösungen.

Wenn weitere Anrainer 
daran interessiert sind eine 
schnelle und umfassenden 
Lösung zu finden, melden 
sie sich bitte unter der E-Mail 
Adresse: burkard.gaugler@
t-online.de zu einem Inte-
ressenaustausch. Nur in der 
Gemeinschaft kann etwas 
bewegt und geändert werden 
um ein normales Leben mit 
Tina noch möglich zu machen.

Annelie Gerow
Frankfurter Landstraße 135

64291 Darmstadt

Komparsen gesucht

„Ruhe, wir drehen!“ Film-
team im Bürgerhaus WX

Wixhausen (bl). Vom 02.05. 
bis 04.05.25 hat sich das 
Filmteam der TSG Theaterab-
teilung „Statt-Theater- Darm-
stadt“ im Bürgermeister-Pohl- 
Haus Wixhausen eingemietet. 
Werden Sie Zeuge beim Dreh 
einer Szene, in der der betro-
gene Ehemann einer Schau-
spielerin, der die Aufführung 
unterbricht, seine Frau er-
morden will. Erleben Sie als 
Statisten die kleinen Eitelkei-
ten, Rivalitäten und andere 
Eigenheiten vor und hinter 
den Kulissen der Filmcrew.

Der Vorverkauf zum neuen 
Stück „Ruhe, wir drehen!“ be-
ginnt traditionell am Wixhäu-
ser Weihnachtsmarkt 07.12.24 
bis 08.12.24. Besuchen Sie un-
seren Stand, trinken Sie mit 
den Akteuren ein Tässchen 
selbstgemachten Glühwein 

oder Heiße Marille mit Sahne 
und ergattern Sie einen der 
begehrten Komparsen Plätze!                                                                                                
Nach dem Weihnachtsmarkt 
sind die Karten bei allen Mit-
gliedern der Theaterabteilung 
erhältlich oder telefonisch un-
ter 06150-81424 bzw. 06150- 
86172 zu bestellen (jeweils auf 
AB, Name u. Telefonnummer 
hinterlassen). Wer also noch 
ein Weihnachtsgeschenk 
sucht, ist am Stand der TSG 
Theaterabteilung genau rich-
tig.

Wer sich selbst einen 
lustigen Abend schenken 
will, nur einen Glühwein 
oder Schokoküsse haben 
möchte, natürlich auch!                                                                                 
Wir freuen uns auf Sie, wenn 
es heißt: „Achtung Aufnahme! 
Klappe: Weihnachtsmarkt am 
Bürgerhaus WX, die Erste!“

ONLINE... ARHEILGER-POST.DE
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MO. BIS MO.
18.11. bis 23.12.

DARMSTÄDTER WEIHNACHTSMARKT
mit Ständen auf dem Marktplatz, Friedensplatz, Luisen-
platz und der gesamten Innenstadt.
Montag bis Donnerstag von 11–21 Uhr
Freitag und Samstag von 11–22 Uhr
Sonntag von 12–21 Uhr
Info: Am Totensonntag (24.11.) bleibt der Weihnachts-
markt geschlossen. Am Freitag (06.12.) ab 16 Uhr kommt 
der Nikolaus zu Besuch.
Wo: Darmstädter Innenstadt

FREITAG
06.12., 
17–19.30h

BLAULICHTNIKOLAUS
Veranstalter: Feuerwehr und DRK Erzhausen
Wo: An der Grillhütte, Hauptstr. 103, 64390 Erzhausen

FR. BIS SO. 
06. bis 08.12.

WEIHNACHTS- UND KUNSTHANDWERKER-
MARKT – SCHLOSS BRAUNSHARDT
Freitag von 17–22 Uhr
Samstag von 14–22 Uhr
Sonntag von 13–20 Uhr
Wo: Schloss Braunshardt,
Schlossgartenstr. 2, 64331 Weiterstadt

FR. BIS SO. 
06. bis 08.12.

WEIHNACHTSMARKT LANGEN
RUND UM DIE STADTKIRCHE
Freitag von 17 bis 21 Uhr
Samstag von 15 bis 21 Uhr
Sonntags von 14 bis 20 Uhr
Wo: Rund um die Stadtkirche,
Wilhelm-Leuschner-Platz 14, 63225 Langen

SAMSTAG
07.12., 13–16h

HIPPOLINI WEIHNACHTSWICHTEL-EVENT
Bastele unseren Ponys und Pferden tolle Päckchen 
mit besonderen Leckereien und verstecke sie im Stall. 
Danach gehen wir zusammen auf einen winterlichen 
Ausritt (für alle Pferdefans ab 6 Jahren, Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich).
Anmeldungen und Infos unter: www.hessenwaldhof.de
Wo: Hessenwald-Hof, Am Hessenwald 1,
64291 Darmstadt

SA. UND SO.
07. und 08.12.

WEIHNACHTSMARKT IN WIXHAUSEN
Veranstalter: VereinT für Wixhausen e.V.
Wo: In und am Bürgermeister-Pohl-Haus, Im Appensee 
26, 64291 DA-Wixhausen

SONNTAG
08.12., 16–18h

ADVENT IM MÜHLCHEN
mit Begrüßung, Fackelwanderung um 17h, Posaunen-
chor Arheilgen, Adventsingen, Glühwein und Lebkuchen
Wo: Arheilger Mühlchen, Brücherweg, 64291 DA-
Arheilgen

SA. UND SO.
14. und 15.12.

EGELSBACHER ADVENTSMARKT
Samstag von 15.30–21 Uhr
Sonntag von 15–20.30 Uhr
Wo: Schulhof "Alte Schule", Rheinstr. 72,
63329 Egelsbach

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

VERANSTALTUNGEN
ZUR WEIHNACHTSZEIT

Advent im Mühlchen
Fackelspaziergang und Adventssingen

Arheilgen (es). Der Förder-
verein Naturbadesee Arheil-
ger Mühlchen e.V. lädt alle 
Interessierten herzlich zu 
seinem vorweihnachtlichen 
Adventsnachmittag im Mühl-
chen ein. Bei heißen Geträn-
ken, leckeren Plätzchen und 
Lebkuchen, der traditionellen 
Fackelwanderung und dem 
stimmungsvollen Advents-
singen möchten wir das Mühl-
chen im Winter beleben.

Treffpunkt ist am 8. Dezem-
ber 2024 um 16:00 Uhr im 
Arheilger Mühlchen.

Der Fackelspaziergang rund 
um das Mühlchen beginnt ge-
gen 17 Uhr. Nachdem der Fa-

ckelzug wieder im Mühlchen 
angekommen ist, werden 
gemeinsam mit dem Posau-
nenchor Arheilgen fröhliche 
Weihnachtslieder gesungen. 
Gegen die Kälte bieten wir 
heißen Glühwein und leckeren 
Kinderpunsch an. Der Erlös 
aus dem Verkauf der heißen 
Getränke und der Fackeln 
geht dem Förderverein zu. Die 
Veranstaltung endet gegen 
18:00 Uhr. 

Der Förderverein freut sich 
auf Ihr Kommen und ein be-
sonderes Erlebnis im Mühl-
chen.

Weitere Informationen unter 
www.muehlchen.de

Arheilgen (jhb). Wir stehen in der Unteren Mühlstraße und 
biegen in die Bachstraße ein. Heute hat sich das Novembergrau 
etwas verzogen. Wir erinnern uns auf einem Rundgang an 
die Ereignisse in Arheilgen vor 86 Jahren. Wir besuchen Orte 
jüdischen Lebens in Arheilgen und gedenken der Opfer des 
nationalsozialistischen Pogroms vom 9. bis 11. November 1938 
und des Holocausts. Nie wieder ist jetzt. 

In Arheilgen hatte Familie Goge keine Zukunft mehr
Vorbei an der Hochwassermarke, die die Überschwemmung 

Arheilgens im Sommer 1932 veranschaulicht, kommen wir in 
der Bachgasse zur Hausnummer 6. Gegenüber der alten Kin-
derschule praktizierte der jüdische Arzt Dr. Arthur Goge. Er 
stammte aus Lübeck, hatte in Tübingen Medizin studiert und 
verlegte im Krisenjahr 1923 seinen Lebensmittelpunkt nach 
Arheilgen. Was hat ihn in das Industriearbeiterdorf am Ruth-
senbach geführt? Das wissen wir nicht.

Dr. Goge behandelte Kassenpatienten, meist aus Arbei-
ter- und Handwerkerfamilien im Ort. Als Kolonnenarzt des 
Arbeiter-Samariter-Bundes war er unter den vielen Mitgliedern 
der örtlichen Arbeiterbewegung und ihren Vereinen bekannt. 
Schon 1933 riefen die Nazis zum Boykott jüdischer Arztpraxen 
auf. Die Kassenzulassung verlor Arthur Goge 1937. Er musste 
die Praxis schließen. In Arheilgen hatten er und seine Familie 
keine Zukunft mehr.

„Warum habt ihr uns verjagt?“
Noch ein paar Schritte entlang des Ruthsenbachs, dann biegen 

wir links über das Brückchen in die kleine Gasse „Nach dem 
Wieschen“ ein. Früher hieß sie „Große Hundsgasse“. Links vor 
der Hausnummer 9 liegt ein Stolperstein. Er erinnert an Dora 
Stern, die hier in einem Café und einem kleinen Kolonialwa-
renladen ihre Kunden bedient hatte. Am 19. November wollte 
sie ihren 68. Geburtstag feiern - ihre Nichten Ellen und Lotte 
Herz, die mit ihrer Mutter bei Tante Dora wohnten, wären 
sicherlich unter den Gästen gewesen. Doch in der Pogromnacht 
durchschlug ein Stein eine Scheibe und traf die alte Frau. Von 
den Folgen dieses Steinwurfs erholte sie sich nicht mehr. Im Sep-
tember 1939 starb sie in einem Heim in Mainz. Wer war dieser 
Steinewerfer? - Die Familie Herz konnte über Dänemark nach 
Schweden in Sicherheit fliehen. Lotte und Ellen lebten später 
in Israel. Ellen hinterließ ein Foto, auf dem sie mit Arheilger 
Freundinnen des Turnvereins zu sehen ist. Auf der Rückseite 
stellt sie ihren Freundinnen die Frage: „Warum habt ihr uns 
verjagt?“ 

Die Arheilger Synagoge in der Kleinen Hundsgasse
Wir gehen weiter und biegen nach rechts in die Kleine Brü-

ckenstraße ein, die früher Kleine Hundsgasse hieß. Wir folgen 
dem Verlauf der Gasse. Vor der Hausnummer 14 mit Blick auf 
den Kirchturm der Auferstehungskirche machen wir halt. Hier 
stand - verdeckt von einem Wohnhaus – die Mitte des 19. Jahr-
hunderts erbaute Arheilger Synagoge. In dem Häuschen davor 
wurden jüdische Kinder in Glaubensfragen unterrichtet. Auch 
ihr Lehrer hatte hier eine kleine Wohnung und das zeremoni-
elle jüdische Frauenbad war in dem Gebäude untergebracht.  

Als die Synagoge errichtet wurde, lebten in Arheilgen noch 
über 150 Menschen jüdischen Glaubens. 1933 waren es noch 
24, 1938 zählte die jüdische Gemeinde nur noch 11 Mitglieder. 
Im Einvernehmen mit der jüdischen Gemeinde Darmstadts 
verkaufte der Arheilger Jude Leopold Karlsberg das Grund-
stück mit der Synagoge an die Familie Lücker. So entging sie im 
November 1938 den Flammen der Nazis. Das Gebäude brannte 
jedoch später ab, wohl nicht aus Absicht. Der Brand wurde von 
zündelnden Kindern verursacht.

Ein Teil des Verkaufserlöses ermöglichte 1938 die Flucht von 
zwei jungen jüdischen Frauen in die USA – es waren Ilse Simon, 
deren Familie in der Messeler, damals Dieburger, Straße lebte 
und die 16jährige Franziska Karlsberg, eine Tochter Leopolds.

Sie wollten zerstören
Um zum Wohnhaus der Karlsbergs zu kommen, folgen wir 

noch der Kleinen Brückenstraße bis zur Darmstädter Straße. 
An der Straßeneinmündung werfen wir zunächst einen Blick 
in Richtung Süden. Dort, wo heute ein Kinderarzt seine Praxis 
hat, stand das Gasthaus „Zur Sonne“ – das Hahne-Wertsche. 
Die Arheilger SA hatte es in den 30iger Jahren als Stammlokal 
zwangsrekrutiert. Dort hatte sich eine Gruppe SA-Schläger auf 
Anordnung Erich Tannenbergers, des Führers des Arheilger SA-
Reservesturms, am Abend des 10. Novembers versammelt, alle 
in Zivil. Von hier aus schickte Tannenberger sie los in Richtung 
Felchesgasse. Unterwegs bewaffneten sie sich mit Äxten und 
anderem Schlagwerkzeug. Sie wollten zerstören. 

 
Ihrem Weg folgen wir nicht. Wir gehen in der „Darmstädter“ 

nach rechts zum ehemaligen Haus der Familie Karlsberg. Vor 
dem heute schmucken Fachwerkhaus mit der Hausnummer 3 
liegen vier Stolpersteine, verlegt im Jahr 2018 nach Recherchen 
einer Klasse der Arheilger Stadtteilschule.

Zum Umzug ins „Judenhaus“ nach Darmstadt gezwungen
Leopold Karlsberg lebte seit 1921 in Arheilgen. Er heiratete 

die verwitwete Johanna Simon. Sie brachte die 1915 geborene 
Tochter Erna mit in die Ehe, die gemeinsame Tochter Franziska 
kam 1922 in Arheilgen auf die Welt. Ihren Lebensunterhalt 
verdiente die Familie mit dem Verkauf von Schuhen. In einem 
Nebengebäude hatten sie einen einfachen Verkaufsraum ohne 
Werbeanlagen, Leopold zog zudem mit einem Pferdefuhrwerk 
als Verkaufswagen über Land. Bis 1933 konnte die Familie aus-
kömmlich leben, dann kamen die Boykottaufrufe der Nazis. Ab 
1938 hatten die Juden Geschäftsverbot.  

Erna floh schon 1934 in die USA, Franziska konnte ihr 1938 
folgen. 1940 mussten Leopold und Johanna ihr Haus in Arheil-
gen verlassen und wurden in ein Sammellager in der Darm-
städter Elisabethenstraße 56 umgesiedelt - in ein sogenanntes 
Judenhaus. Leopold wurde von 1940 bis zur Deportation im 
März 1942 zur Zwangsarbeit als Ziegeleiarbeiter im Tonwerk 
Heppenheim gezwungen. Im März 1942 verschleppten die 
nationalsozialistischen Machthaber Leopold und Johanna in 
das Konzentrationslager (KZ) Piaski in Ostpolen und töteten 
sie dort.

Fundsachen des Arheilger Geschichtsvereins

Ein Gang im November
Wegmarken jüdischen Lebens in Arheilgen (1/3 Teilen)

Die Arheilger Synagoge wurde im Auftrag der jüdischen Ge-
meinde kurz vor der Pogromnacht 1938 von Leopold Karlsberg 
an eine Arheilger Familie verkauft. Sie stand in der Kleinen 
Brückenstraße. Es existieren keine genauen Fotos. Der Orts-
historiker Walter Weber hat sie nach Plänen nachgezeichnet. 
(Foto: AGV/Zeichnung: W. Weber)

Einleitung: Der Rundgang 
Am Samstag, dem 9. November, trafen sich auf Einladung 
der lokalen SPD über 100 Menschen, um an die Ereignisse 
der Pogromnacht 1938 in Arheilgen zu erinnern. Es kamen 
Menschen mit sehr unterschiedlichen politischen Meinun-
gen zusammen. Unter der Führung von Mechthild Benz und 
Jürgen Hein-Benz vom Arheilger Geschichtsverein suchten 
sie Orte jüdischen Lebens in Arheilgen auf. Am Rundgang 
wirkten Michaela Rützel vom Darmstädter Arbeitskreis 
Stolpersteine und Ulrike Volke, ehemalige Lehrerin an der 
Arheilger Stadtteilschule und Mitglied der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit mit.

Stolpersteine: 
Wichtige Wegmarken auf dem Erinnerungsgang durch Ar-
heilgen sind Stolpersteine. Die kleinen Gedenktafeln sind seit 
2009 auch vor einigen Wohnhäusern im Stadtteil zu finden. 
Seit 1996 verlegt der Künstler Gunter Demnig im Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozialismus die Stolpersteine in 
ganz Europa. Mittlerweile sind über 100.000 Erinnerungs-
tafeln verlegt worden. Das Stolperstein-Projekt gilt als das 
größte dezentrale Mahnmal der Welt. In Darmstadt wird 
es ehrenamtlich vom Arbeitskreis Stolpersteine getragen. 
An der Verlegung einiger Stolpersteine in Arheilgen waren 
Schüler der Stadtteilschule beteiligt.

Unsere Quellen: 
Die Informationen für den Rundgang verdanken wir der 
Arbeit der Arheilger Familienforschung um Else Dann, dem 
Alt-Arheilger Walter Weber, der viel Wissen über die Juden in 
Arheilgen zusammengetragen hatte, den Nachforschungen 
von Prof. Helmut Castritius, der Projektarbeit der Arheilger 
Stadtteilschule, den Recherchen von Manuela Rützel, Ulrike 
Volke und dem Arbeitskreis Stolpersteine sowie allen, die an 
den Publikationen des Geschichtsvereins mitgewirkt haben.

Das ehemalige Wohnhaus der Familie Karlsberg in der Darm-
städter Str. ist eine Station auf dem Erinnerungsrundgang im 
November 2024 gewesen. Die Eltern Leopold und Johanna Karls-
berg wurden zur Zwangsarbeit verpflichtet, 1942 in ein Konzen-
trationslager deportiert und dort ermordet. Ihre Töchter Erna 
und Franziska konnten dem Terror entfliehen.    (Foto: Th. Setz) 

„Warum habt ihr uns verjagt“ fragte Ellen Herz. Hier (l.) mit 
ihrer Schwester Lotte Herz (r.) und ihrem Besuch aus Amerika 
im September 1930. Sie wohnten bei ihrer Tante Dora Stern 
in der Großen Hundsgasse. Dora Stern starb an den Folgen 
eines Steinwurfs, der sie in der Pogromnacht niedergestreckt 
hatte. Die jungen Frauen überlebten durch Flucht. (Foto: AGV)
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foyer
Theater

Aktion 

Mi, 4. Dezember 2024 
16.00 bis 18.00 Uhr
Musikalischer Nachmittag
gestaltet von Mitgliedern 
des Staatstheaters
Darmstadt & Stipendiaten
der Da Ponte-Stiftung 

Sa, 14. Dezember 2024
13.00 bis 15.00 Uhr
Kammerkonzert 
Oliver May, Countertenor,
und Romana Danhel-Kolb,
Klavier, 
Lieder von Gustav Mahler 
und Antonin Dvořák 

Mo, 16. Dezember 2024
20.00 bis 22.00 Uhr
Cinemafoyer 
Programm zum
deutschen Kurzfilmtag 

So, 22. Dezember 2024
11.00 bis 13.00 Uhr
Frühschoppen 
Boys of 69  
Rock- & Popklassiker der
Flower-Power-Zeit 

Im Foyer des Großen Hauses
im Staatstheater Darmstadt
Kontakt: 
theaterfoyer-darmstadt.de

Frühschoppen mit
„Boys of 69“

Im Foyer des Großen Hauses im Staatstheater 
Darmstadt am 22. Dezember

Darmstadt (rh). „Boys of
69” – der Name der Band um 
den charismatischen Bandlea-
der Eddy Joseph ist Programm: 
Mit purer Leidenschaft und 
unbändiger Spielfreude 
covern sich die erfahrenen 
Musiker hauptsächlich durch 
Rock- und Popklassiker der 
Flower-Power-Zeit. Fogerty 
trifft auf Cash, die Beatles auf 
die Rolling Stones und Chuck 
Berry auf James Brown. 

Erleben Sie am Sonntag, 
den 22. Dezember, von 11–
13 Uhr die „Boys of 69“ live 

mit Rock- und Popklassikern 
der Flower-Power-Zeit beim 
Frühschoppen im Foyer des 
Großen Hauses im Staats-
theater Darmstadt.

ACHTUNG Änderung:

Das Kammerkonzert mit 
Oliver May und Romana 
Danhel-Kolb im Staats-
theater Darmstadt (Georg-
Büchner-Platz 1, Darmstadt) 
beginnt am Samstag, 14. De-
zember, bereits um 13 Uhr 
und nicht wie geplant erst 
um 15.30 Uhr!

Ehren-Baumpflanzung beim Obst- und
Gartenbauverein Arheilgen

Arheilgen (uh). Es war ein be-
deutender Anlass zu dem der 
Obst- und Gartenbauverein 
Arheilgen mit dem Vorstand 
des Kreisverbandes KOGL und 
der Familie Kretschmann im 
Lehrgarten zusammentraf. 
Zum Gedenken an Wilfried 
Kretschmann, ein langjähriges 
Vereinsmitglied und Träger 
der Ehrennadel in Gold, wur-
de der von Ingrid Zitzmann 
und Wolfgang Bender – im 
Rahmen der Fachwartaus-
bildung – selbst veredelte 
Apfelbaum der Sorte „Elstar“ 
eingepflanzt. Hans Krueger, 
1. Vorsitzender des KOGL, 

brachte ein kleines Schild an 
dem „Gedenkbaum“ an und 
würdigte in einer kurzen 
Ansprache die Verdienste um 
den Obst- und Gartenbau 
durch Wilfried Kretschmann. 
Vom Kreisverband nahmen 
auch der Ehrenvorsitzende 
Klaus Pönitzsch sowie die 
Vorstandsmitglieder Markus 
Pönitzsch, Ellen Dehl-Ziorke-
wicz und Alexander Lamboy 
an diesem Ereignis teil. Die Fa-
milie Kretschmann zeigte sich 
ganz gerührt über die uner-
wartete, einzigartige Ehrung. 
Anschließend wurde noch ein 
winterharter Zierapfelbaum 

gepflanzt, der im Frühjahr 
mit seinen besonders schönen 
Blüten Bienen und Schmet-
terlinge anlocken soll, um so 
für eine bessere Bestäubung 
der übrigen Obstgehölze zu 
sorgen.

Damit geht dieses ereignis-

reiche Gartenjahr langsam zu 
Ende. Der gesamte Vorstand 
des Obst- und Gartenbauver-
ein Arheilgen wünscht eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
und freut sich schon heute auf 
die Aktivitäten im kommen-
den Jahr.

Uptown Funk
Jubiläumskonzert der Kinder- und Jugendchöre Wixhausen mit Big Band Party

Wixhausen (cm).  Party-
stimmung in Wixhausen: 
Am Samstag, den 23. No-
vember, fand die Party des 
Jahres statt. Die Kinder- und 
Jugendchöre Darmstadt-
Wixhausen veranstalteten ihr 
großes Jubiläumskonzert im 
Bürgerhaus Wixhausen. Bei 
der Gestaltung des Konzertes 
ging der Verein in mehrerer 
Hinsicht neue Wege: Auf der 
einen Seite gab es ein neues 
Bestuhlungskonzept mit einer 
Mischung aus Sitz- und Steh-
plätzen, um das Publikum zum 
Tanzen einzuladen, auf der 
anderen Seite hatte sich der 
Verein Verstärkung geholt. 
Lokale und überregionale 
Musiker kamen in einer Big 
Band Formation als „One 
Night Band“ zusammen, wel-
che die zweite Konzerthälfte 
gestaltete. 

40 Jahre Vereinsgeschichte
Die Kinder- und Jugendchöre 

hatten besonderen Grund zur 
Freude: Seit über 40 Jahren ist 
der Verein fester Bestandteil 
Wixhausens und kann auf 
unzählige schöne Momente 
und Highlights seiner Vereins-
geschichte zurückblicken. Ge-
gründet 1983 leitete zunächst 
Chorleiter Jürgen Iffland den 
Chor, bevor dieser von Chor-
leiter Alexander Franz 1998 
übernommen wurde und über 
die Jahre auf drei Chorgrup-
pen verschiedenen Alters an-
wuchs. Die Chöre Chornflakes, 
Just AmaSing und Soundproof 
prägen seither die Wixhäuser 
Chorlandschaft und haben 
schon viel gemeinsam erlebt. 
Von zahlreichen Ausflügen 

und Chorfreizeiten, über Stu-
dioaufnahmen (zuletzt für 
Rapper CIVO), einer Chorfahrt 
nach Brescia (1998), großen 
Konzerten wie „I’ll be there“ 
(2000), „Let the Sunshine in!“ 
(2010), „The Greatest Show-
man!“ (2018), dem „Tag der 
Musik“ und dem Friedens-
singen „Sing for Peace“ (2022), 
dem Gewinn des Hessischen 
Chorwettbewerbs durch den 
Projektchor Soundbites (2013), 
sowie Auftritten beim Welt-
erbefest der Stadt Darmstadt. 
Bei so vielen schönen Erlebnis-
sen und langjähriger Singer-
fahrung waren zuletzt die
1. Plätze beim Wettbewerb 
des Hessischen Chorfestivals 
2023 mit Golddiplomen für 
den Kinderchor Chornflakes 
und durch Jugendchor Sound-
proof weitere Highlights.

Das muss gefeiert werden
Das Jubiläumskonzert wurde 

natürlich von allen drei Chö-
ren gestaltet: Den Anfang 
machte Janina Hirch, seit 2018 
Chorleiterin der jüngeren 
Gruppen, mit ihren Chören: 
Der Kinderchor Chornflakes 
eröffnete das Konzert mit 
Titeln wie „Was würdest du 
tun?“ und „die Schule der 
magischen Tiere“. Dann folg-
te „Revolting Children“ aus 
dem Musical „Matilda“, bei 
dem auch Teenagerchor Just 
AmaSing mitwirkte. Mit Solo-
Einlagen und Choregographie 
überraschten und begeister-
ten sie dabei das Publikum. 
Anschließend ging es mit 
Just AmaSing und Titeln wie 
„Counting Stars“ und „Belie-
ver“ weiter. Schließlich folg-

te Jugendchor Soundproof 
unter der Leitung von Alex-
ander Franz und heizte zum 
Abschluss der ersten Hälfte 
dem Publikum ordentlich ein: 
präsentiert wurden Titel wie 
„Wannabe“, „Chandelier“ 
und ein „Daft-Punk-Medley“. 

In der zweiten Konzerthälfte 
war dann Feiern angesagt: Die 
25-köpfige „One Night Band“, 
unter der Leitung von Matze 
Joos, gestaltete den restlichen 
Abend musikalisch mit Titeln 
wie „Let´s get loud“, „Proud 
Mary“, „Havana“ und „Let 
me Entertain You“, u.a. ge-
sungen von Janina Hirch, Lisa 
Joos und Thomas Schmalz. Für 
Highlights wie „Celebrations“ 
und natürlich „Uptown Funk!“ 
kamen die Chöre erneut dazu. 
Das Konzept ging auf und es 
wurde den restlichen Abend 
ausgelassen getanzt, geplau-
dert, am Buffet gesnackt und 
Cocktails getrunken. Zwischen 
Cocktailbar und Buffet lud 
eine eigens kreierte Pinnwand 
mit Artikeln und Fotos aus 
40 Jahren Vereinsgeschichte 
zusätzlich zum Verweilen ein. 
Ein unvergesslicher Abend, 
welcher sicher ebenfalls in die 
Vereinsgeschichte eingehen 
wird.

Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer des Abends der be-
freundeten Chöre SurpriSing 
und WiDaNoVo, sowie dem 
Sponsor des Abends, Marcus 
Buß (Fahrschule Buß, Boots-
fahrschule Buß, Notfallsemi-
nare Buß)!

Impressionen vom Konzert 
finden Sie bald unter www. 
jungechoere.de

Leserbrief

Alles voll…! 
Gedanken zum Advent

„Die Hotels sind ausge-
bucht… könntest Du viel-
leicht…?“ „Äh...eine schwang-
ere Frau und ihren Mann un-
terbringen…!? Jetzt? So von 
heute auf Morgen? Nee. Dafür 
habe ich echt keinen Platz.“ 

Ausmisten steht zwar schon 
lange auf Liste. Loslassen und 
in Einfachheit leben. Raum 
schaffen für Neues. Aber 
wohin mit den Kisten? Und 
dem übrigen Krimskrams, den 
Geschenken oder den Dingen, 
die man nur dem Schenken-
den zuliebe aufhebt.  

Hm. Vielleicht könnte man 
im Speicher...? Nee da steht 
auch zu viel rum.

10.000 Teile sollen die Deut-
schen im Durchschnitt besit-
zen. Da wurden wohl zwei 
Nullen am Ende vergessen 
und der Kleinkram auch nicht  
mitgezählt. Was ist zum Bei-
spiel mit dem Inhalt aus den 
selbstgebastelten Advents-
kalendern? Radiergummis, 
Kaufladenzubehör, Playmo-
bilfiguren, Stifte, Postkarten 
und anderen individuell aus-
gewählten Dinge. Da kommt 
man nach 20 Jahren bei zwei 
Kindern bereits auf 960 Tei-
le. Gegenstände, die sich in 
irgendwelchen Schubladen, 
auf Regalen oder in Kisten 
befinden. Und dass, weil man 
es unbedingt richtig machen 
wollte und weil sich richtig 
nicht mit Schokolade verträgt. 

Eine Übernachtungsmöglich-
keit im Keller? Ausgeschlos-
sen! Voll! Ach ja, da steht ja 
auch die Krippe. Letztes Jahr 

haben wir sie gar nicht auf-
gebaut. Keiner hatte Lust sie 
aus der hintersten Ecke her-
vorzuholen. Oder es hat das 
Jesuskind gefehlt. Das weiß 
ich nicht mehr so genau. 

In der Standardausführung 
hat eine Krippe 11 Teile. Als 
Kind habe ich mich immer ge-
fragt, wo das Reisegepäck von 
Maria und Josef geblieben ist. 
Keine Erstlingsausstattung, 
keine Pampers keine Baby-
wanne keine Waschbeutel, 
keine Kleidung für die Er-
wachsenen. Nur Maria, Josef 
und das Kind. Plus Engel, Ochs 
und Esel. 

Vielleicht noch ein Paar Hir-
ten mit ihren Schafen und die 
Heiligen drei Könige. Stern? 
Gelegentlich! Lampe? Lager-
feuer? Werkzeug? Manchmal. 
Gerümpel? Nie. Der Blick ist 
frei für das Wesentliche. Fülle 
in einer Welt ohne Dinge. 

Wahrscheinlich müsste Maria 
sich heute erschöpft zwischen 
alten Bobycars, kaputten 
Fahrrädern, ausgedienten 
Schränken auf muffigen 
Polster für die Gartenmöbel 
niederlassen. In einem moder-
nen Stall könnte sie jedenfalls 
nicht unterkommen. Der ist 
keimfrei, hochtechnisiert und 
hat keinen Platz für junge 
Familien.

Ein warmer Ort in aller Ein-
fachheit. Ohne Gerümpel.  
Was für ein Luxus! 

 
Martina Wolf
Eschenweg 2

83093 Bad Endorf

Stammtisch für Paare
70+ in Arheilgen

Arheilgen (el). Am 8. Januar 
2025 laden Rolf Brossmann 
und Erika Liefland ab 14 Uhr 
zu einem Stammtisch für Paa-
re 70+ ein. Geplant ist zuerst 
ein regelmäßiges Treffen am
2. Mittwoch im Monat. Es 

ist notwendig sich für dieses 
Treffen anzumelden unter 
0178-1024343. Bei der Anmel-
dung erfahren Sie die genaue 
Adresse des Cafés. Wir freuen 
uns auf zahlreiches Interesse 
für dieses Treffen.

Senioren Union Erzhausen

Stammtisch
Erzhausen (dk). Der letzte 

Stammtisch der Senioren Uni-
on Erzhausen in diesem Jahr 
findet am Donnerstag, den 
19. Dezember, ab 11.30 Uhr
im Bürgerhaus Erzhausen 
statt. Gäste sind, wie immer, 

willkommen. Anmeldungen 
werden entgegengenom-
menv on Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee 
Krüger, Tel. 06150-7010. Wir 
freuen uns auf ein gemütli-
ches Zusammensein.

Empfehlungen vom 05.12.–11.12.2024

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Schweinebraten 100 g 1,19 €
Brustkern 100 g 1,15 €
Gelbwurst 100 g 1,39 €
Fleischkäse 100 g 1,49 €
Rindersalami 100 g 3,39 €

Ab sofort Annahme von
 Weihnachtsbestellungen.
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Weihnachtsmarkt in Wixhausen am 07. und 08.12.2024
im und vor dem Bürgerhaus

VereinT für Wixhausen e.V. lädt ein
Wixhausen (rd). Nur noch we-

nige Tage dann herrscht wie-
der emsige Betriebsamkeit in 
Wixhausen. Hütten aufbauen, 
Stände vorbereiten, Schmü-
cken, Planen, Standdienste 
organisieren.

Zwei Neuerungen ergeben 
sich dieses Jahr beim Wix-
häuser Weihnachtsmarkt. 
Das Eine betrifft die Aufgabe 
der Organisation bzw. Koor-
dination. Der Gewerbeverein 
sah sich personell nicht mehr 
in der Lage, die vollständige 
Planung zu übernehmen. 
Deshalb stieg VereinT für Wix-
hausen ein. Gleichwohl wurde 
die Weihnachtsbeleuchtung 
noch von Mitgliedern des Ge-
werbevereins angebracht und 
ein Weihnachtsbaum für den 

Standort vor der Gemeinde-
verwaltung organisiert. Den 
eigentlichen Markt hat in 
diesem Jahr Ulrich Laumann, 
Vorstandsmitglied VereinT für 
Wixhausen, mit einem Team 
aus Vereinsvertretern orga-
nisiert und entsprechende 
Absprachen mit den Ausstel-
lern bzw. Standbetreibern ge-
troffen. Als zweite Neuerung 
ist der neue Ort zu nennen, 
weil der Markt nicht bei der 
Aumühle stattfinden konn-
te. Es wurde beschlossen, im 
und vor dem Bürgermeister-
Pohl-Haus zu feiern. Das Pro-
gramm des Weihnachtsmarkts 
ist über Aushänge und als 
Anzeige hier in der Zeitung 
bekannt gemacht worden. 
Wir freuen uns über viele 

Besucher. Zur Eröffnung des 
Markts um 17 Uhr hat sich ne-
ben Oberbürgermeister Benz 
und Bezirksverwalterin Deniz 
Würsch noch weitere Politik-
prominenz angemeldet. Eine 
Bitte noch, liebe Leserin, lie-
ber Leser. Es werden noch hel-
fende Hände beim Café-Stand 
des Vereins gesucht sowie für 
andere einfache Tätigkeiten –
alles zeitlich überschaubar. 
Versprochen. Spenden Sie uns 
bzw. Wixhausen etwas Zeit 
und tragen zum Gelingen des 
Weihnachtsmarkts bei.

Ehrenamtliches, freiwilliges 
Tun tut gut! Interessierte mel-
den sich gerne über vereint@
wixhausen.org  oder direkt 
bei einem der Vorstandsmit-
glieder.

Jahreshauptversammlung 2023
VereinT für Wixhausen e.V. macht mit bisherigem Vorstand weiter

Wixhausen (rd). Nach der 
Jahreshauptversammlung ist 
vor dem Weihnachtsmarkt. 
So könnte man die letzten 
Tage für die Mitglieder der 
Vereinsführung VereinT für 
Wixhausen e.V. beschreiben. 
Die Jahreshauptversammlung 
des Vereins VereinT für Wix-
hausen fand am 26.11. statt. 
10 der insgesamt 13 ordent-
lichen Mitglieder waren in der 
Versammlung vertreten. Dazu 
kamen viele Fördermitglieder. 
Die Mitglieder des geschäfts-
führenden Vorstands berich-
teten über das Geschäftsjahr 
2023, in dem unter anderem 
das Jubiläum 875 Jahre Wix-
hausen gefeiert wurde. Es war 
auch das erste Wirtschaftsjahr 
des in 2022 gegründeten Ver-
eins.

Neben der Jubiläumsfeier 
wurde vor allem über das 
Helferfest sowie den Zu-
kunftsworkshop des Vereins 
berichtet. In dem Zukunfts-
workshop wurden die Projek-
te, die sich der Verein für das 
Jahr 2024 vorgenommen hat 
festgelegt. Weil das Jahr 2024 
schon so weit fortgeschritten 

ist, berichteten die Vorstands-
mitglieder auch über die Ver-
anstaltungen in diesem Jahr 
und gaben einen Ausblick auf 
das kommende. Im Anschluss 
an die Berichte der Vor-
standsmitglieder sowie des 
Kassenwarts und der Kassen-
prüfer fand die Entlastung des 
gesamten Vorstandes statt. 
Daraufhin übernahm Dr. Kai 
Habermehl die Leitung der 
Versammlung, dankte dem 
bisherigen Vorstand für die 
geleistete Arbeit und führte 
als Versammlungsleiter die 
Wahl zum ersten Vorsitzen-
den durch. Hier stand Rüdiger 
Dingeldey wieder zur Wahl 
und wurde einstimmig von 
den Vertretern der Mitglied-
sorganisationen gewählt. So 
ging es auch mit den weiteren 
Vorstandsmitgliedern, die alle 
einstimmig gewählt wurden: 
Ulrich Laumann als zweiter 
Vorsitzender, Stefan Pistorius 
als Kassenwart, Julia Volker 
als Medienbeauftragte sowie 
Karin Hahn für die Schrift-
führung. Drei der vier Beiräte 
wurden ebenfalls wieder ge-
wählt; dies waren Dr. Christina 

Habermehl, Rainer Laumann 
sowie Pfarrer Ingo Stegmüller. 
Marion Ploner, eine Initiatorin 
der Vereinsgründung, stand 
nicht mehr zur Wahl. Vorsit-
zender Rüdiger Dingeldey 
dankte Marion Ploner für 
ihren Einsatz bei Gründung 
und Aufbau des Vereines 
sowie der Überführung der 
Organisation des Weihnachts-
markts von Gewerbeverein zu 
VereinT für Wixhausen. Ulrich 
Laumann, Vorstandsmitglied 
und Hauptorganisator des 
bevorstehenden Weihnachts-
markt berichtete vom Stand 
der Vorbereitung und warb 
um aktives Mitgestalten des 
Weihnachtsmarkts im Stadt-
teil Wixhausen am 07. und 
08.12.2024.

Der Vorstand würde sich 
freuen, wenn noch einige 
Wixhäuserinnen und Wixhäu-
ser zum Gelingen der Veran-
staltung beitragen würden, 
in dem sie Hilfe anböten. In-
teressierte melden sich bitte 
über vereint@wixhausen.org 
bei Karin Hahn oder direkt 
bei einem der Vorstandsmit-
glieder.

Weihnachtsmarkt Wixhausen 2024
Der Wixhäuser Weihnachtsbaum heißt Gretel

Wixhausen (ul). Der große 
Baum beim diesjährigen Wix-
häuser Weihnachtsmarkt ist 
eine Spende von Familie Eiche-
nauer und trägt den Namen 
Gretel. Er ist vielleicht nicht 
ganz so groß wie der Frank-
furter oder der Darmstädter 
Baum, aber dafür steht er im 
Saal des Bürgermeister-Pohl- 
Hauses und man kann ihn 
ohne Jacke bei Kaffee und Ku-
chen bewundern. Seit vielen 
Wochen basteln Wixhäuser 
Kinder in den Kindergärten 
den Schmuck für Gretel, da-
mit sie auch schön festlich 
aussieht. Im weihnachtlich 
beleuchteten Innenbereich 
des Wixhäuser Bürgerhauses 
finden Sie neben Gretel und 
dem „Café VereinT“ zahlrei-
che Stände von Künstlern 
und Kreativen Menschen, bei 
denen Sie kleine und große 
Geschenke für kleine und 
große Menschen erwerben 

können. Sogar für Hund und 
Katz ist was im Angebot. Vor 
den Türen gibt es an den Hüt-
ten der Vereine eine große 
Auswahl an heißen und kal-
ten Getränken sowie allerlei 
leckere Speisen zu vernünf-
tigen Preisen. Hier trifft man 
sich und lauscht den Klängen 
von Kinderchor und Schüleror-
chester, als auch Geschichten 
und Gedichten uff Wixhaise-
risch und Hochdeutsch. Der 
Markt beginnt am Samstag, 
7.12., um 15 Uhr, um 16.30 Uhr 
singen die „Chornflakes“, die 
offizielle Eröffnung erfolgt 
um 17 Uhr durch Bezirksver-
walterin Deniz Würsch und 
Oberbürgermeister Hanno 
Benz. Gleich darauf können 
sich die kleinen Besucher auf 
den Nikolaus freuen. Dank 
des Gewerbevereins Wix-
hausen hat er für alle Kinder 
ein Geschenk dabei, hierfür 
schon mal recht herzlichen 

Dank. Um 18 Uhr spielt das 
Schülerorchester des Sinfoni-
schen Blasorchesters der TSG. 
Am Sonntag, 8.12., gibt es um
11 Uhr eine Andacht mit Pfarrer 
Ingo Stegmüller, danach be-
ginnt der Markt um 11.30 Uhr.
Über den Tag können sich die 
Besucher schon mal vorberei-
ten auf Ihren großen Auftritt. 
Am Abend ab 18 Uhr gibt es 
das erste Wixhäuser-Singen-
VereinT-Weihnachtslieder-
Karaoke. Die Texte auf der 
Leinwand und die Musik aus 
dem Lautsprecher und dazu 
die hervorragenden Stimmen 
der Wixhäuser Weihnachts-
marktbesucher. Zur Erholung 
gibt es noch kleine Einlagen 
musikalischer und poetischer 
Art. Die neuen Organisatoren 
von VereinT für Wixhausen 
e.V. freuen sich auf zahlreiche 
Gäste, der zehntausendste 
Besucher gewinnt eine Tafel 
Dubai Schokolade!

Mit Weihnachtsbäumen Weihnachts-
glanz nach Kranichstein bringen

Förderverein Kranichstein e.V. bringt Weihnachtsbäume in Kitas und Schulen

Kranichstein (hv). Als im 
Advent 2020 der Förder-
verein Kranichstein e.V. 
erstmals Weihnachtsbäume 
an Kranichsteiner Kinder-
tagesstätten, Schulen und 
Einrichtungen spendierte, 
war noch nicht absehbar dass 
sich dies zu einer Tradition 
entwickeln würde, die auch 
heute noch nach dem Ende 
der Coronakrise sehr gerne 
angenommen und von allen 

Beteiligten sehr geschätzt und 
positiv angenommen wird. 
Mit den Weihnachtsbäumen 
vor den Einrichtungen die von 
den Kindern in den jeweili-
gen Einrichtungen liebevoll 
geschmückt und beleuchtet 
wurden, beabsichtigt der 
Förderverein etwas weih-
nachtlichen Glanz und Stim-
mung in den oft ruhigen und 
manchmal tristen Stadtteil zu 
bringen. ln der letzten Woche, 

rechtzeitig zu Adventsbeginn 
wurden wieder Weihnachts-
bäume, frisch im Odenwald 
geschlagen und von beacht-
licher Größe, zu zahlreichen 
Einrichtungen in Kranichstein 
gebracht und dort aufgestellt 
und geschmückt. Auf dem 
Foto die Weihnachtsbaum-
übergabe an die Kita Janusz-
Korczak. Eine schöne Tradition 
die auch nach der Coronazeit 
weitergeführt wird.

V.l.: Heribert Varelmann, Förderverein Kranichstein e.V., Elisabeth Da Costa, Valerie Weisskopf 
u. Ganna Babych von der Kita Janusz Korczak Haus sowie Siegfried Lenhard, der Weihnachts-
baumanbauer aus dem Odenwald.                                                             (Foto: Heribert Varelmann)Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 

Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  
querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Nur wer sich auf den Weg macht,
wird neues Land entdecken!

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

10.12. Weihnachtsmarkt in Seligenstadt      € 35,-
14.12. (Sa) Neustadt/Pfalz zum 'Weihnachts-
markt der Kunigunde'; nachmitt ags Zeit zum 
Bummeln im romanti schen Deidesheim        € 44,-
23.3. Jaques Off enbachs Oper 'Fantasio' im 
Staatstheater Wiesbaden inkl. Karte Kat. 2   € 85,-
Frühbucher-Bonus bis 05.1.2025                     € 79,- 

16.3.-19.3. Romanti scher Comer See mit der Mo-
destadt Mailand, inkl. Tagesreiseleitung Como + 
Bellagio, Schiff fahrt, 3*Hotel direkt am See mit 
HP. Noch 2 DZ frei,  p. Pers. € 524,- 
20.3.-23.3. Kulinarischer Norden – Cuxland, 3x 
Genuss-HP, Kuchen-Picknick an der Elbe, Schiff -
fahrt, p.P. € 594,- im EZ + € 63,-
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Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

13. GVK-Weihnachts-Late-Night
mit Spendenübergabe

Kranichstein (su). Im Kranich-
steiner Einkaufszentrum am 
See (EKZ) veranstaltete der 
Gewerbeverein Kranichstein 
(GVK) in Kooperation mit der 
Firma Merck KGaA, Sparkas-
se Darmstadt, Bauverein AG 
und HenryS Entertainment 
am 29.11.2024 die 13. Kra-
nichsteiner Weihnachts-Late-
Night. Rund um die „Piazza“ 
schmückten Odenwälder 
GVK-Weihnachtsbäume die 
Kranichsteiner Weihnachts-
Late-Night. In gemütlicher 
und vorweihnachtlicher At-
mosphäre konnten zahlreiche 
Besucher aus Kranichstein, der 
Stadt und dem Land begrüßt 
werden.

Im „kleinsten Weihnachts-
markt der Welt“ präsentier-
ten Aussteller Geschenkideen 
zu Weihnachten. Ergänzend 
dazu gab es ein vielfältiges 
vorweihnachtliches Rahmen-
programm. Der Nikolaus (Kin-
derbeauftragte der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt, Toni 
Oblaski) verteilte zur Freude 
der zahlreichen Kinder vom 
GVK gesponserte Weihnachts-
tütchen. Unter dem Motto „Es 
weihnachtet schon wieder“ 
sorgten die Musiker des En-
sembles Blechklang und des 
Musikers Udo Lotz für Live-
Musik und weihnachtliche 
Stimmung. Für das leibliche 
Wohl war reichlich gesorgt. 
An den verschiedenen Stän-
den der Gastronomen gab es 
Glühwein, Getränke, Spezia-
litäten sowie vielfältige Köst-
lichkeiten. Die Glühweinprin-
zessin der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt Marketing GmbH, 
Nina Uhrich, kam vor Ort, um 
mit ihrem Glanz die 13. Kra-
nichsteiner Weihnachts-Late-
Night zu bereichern.

Der Vorsitzende des Gewer-
bevereins Kranichstein/GVK, 
Santi Umberti, startete die 
Grußwortreihe und bedankte 
sich bei allen Vorstandsmit-
gliedern, Mitgliedern, Unter-
nehmerschaft sowie Koope-
rationspartnern des GVK für 
die gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2024 und unterstrich ins-
besondere die hervorragende 
Zusammenarbeit mit der Fir-
ma Merck KGaA in Fragen der 
Wirtschafts- und Standortent-
wicklung. „Kranichstein be-
findet sich im Wandel, umso 
wichtiger ist es sich den neuen 
Herausforderungen zu stellen, 
um eine Optimierung der Un-
ternehmens-Bestandspflege, 
der Unternehmensansiedlung 
und der Standortoffensive 
durchzuführen. Kranichstein 
hat aktuell 300 Unternehmen 
mit den Branchen Einzelhan-
del, Medizin, Gesundheit, 
Sozialwesen, Dienstleistung, 
Architektenbüros, Handwerk, 
Gastronomie, Tourismus, Kul-
tur und Sport. Wir setzen uns 
folglich für einen zukunftsori-
entierten Einzelhandels- und 
Wirtschafsstandort mit einer 
starken Infrastruktur ein. Der 
Gewerbeverein Kranichstein 
wird den eingeschlagenen 
Weg zur Stärkung der Wettbe-
werbsfähigkeit, der Stärkung 
des sozialen Zusammenhaltes, 
der Partnerschaft und der 
Nachhaltigkeit des Standortes 
Kranichstein fortsetzen und 
vertiefen“, betonte Umberti. 

Als Gastredner hatte der 
GVK zu seiner diesjährigen 

Weihnachts-Late-Night vier 
besondere Gäste eingeladen 
und begrüßt. Den Darmstäd-
ter Stadtverordnetenvor-
steher, Yücel Akdeniz, die 
Kreistagsvorsitzende vom 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, 
Dagmar Wucherpfennig, der 
Eberstädter Gewerbevereins-
vorsitzende, Michael Knies 
und den Direktor für Immo-
bilien, Baufinanzierungen und 
Versicherungen der Sparkasse 
Darmstadt, Markus Rusam.

Yücel Akdeniz sagte in 
seinem Grußwort, dass er 
sich freue die Einladung des 
Gewerbevereins Kranichstein 
bekommen zu haben und 
begrüßte alle Anwesenden 
herzlich. „Als Kranichstei-
ner bin ich besonders gerne 
gekommen, aber auch als 
Stadtverordnetenvorsteher 
ist es mir ein Anliegen, den 
Gewerbeverein Kranichstein 
für seinen Einsatz zu danken. 
Die Vielfalt der Mitglieder 
zeigt, dass Kranichstein ein 
agiles Quartier ist, in dem die 
unterschiedlichsten Berufs-
gruppen arbeiten. Der GVK 
setzt sich für den Stadtteil 
ein, für die Gewerbetreiben-
den – besonders deutlich und 
wichtig wird das ja in Zeiten 
der Krise und des Umbruchs –
obwohl der EKZ-Abbruch 
deutlich verschoben wurde, 
aber schon im Vorhinein 
geht es darum, den kleinen 
Betrieben Unterstützung 
und Beratung anzubieten 
und damit für die nächsten 
Schritte Handlungssicherheit 
zu geben“, unterstrich Y. Ak-
deniz. „Vielen Dank für euer 
Engagement. Und Ihr animiert 
auch immer ob Sommer oder 
Winter zu geselligem Zu-
sammenkommen – mit Blick 
auf das Gemeinwohl und die 
Gemeinschaft in Kranichstein. 
Dass Ihr auch noch eine Spen-
de für die Kita Meißnerweg 
organisiert spricht für Euch, 
auch dafür vielen Dank“, so 
Y. Akdeniz weiter.

Dagmar Wucherpfennig 
begrüßte in ihrem Grußwort 
ebenso alle Anwesenden 
recht herzlich und sagte, dass 
sie sich freue hier zu sein. Fol-
gende Botschaft brachte sie 
mit: „Der Hauptsitz des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg ist 
ja im Standort Kranichstein 
angesiedelt. Deswegen haben 
wir auch als Landkreis und 
Kreistag Darmstadt-Dieburg 
einen besonderen Bezugs-
punkt zum Darmstädter 
Stadtteil Kranichstein, weil 
hier mehr als 500 Mitarbeiter 

der Kreisverwaltung tätig 
sind und sich hier sehr wohl 
fühlen. Wir sind gerade dabei 
den Standort zukunftssicher 
und nachhaltig auszubauen. 
Ein enges Zusammenwirken 
zwischen Stadt und Landkreis 
ist wichtiger denn je. Schon 
jetzt arbeiten der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und die 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
auf dem Gebiet des Zweck-
verbandes Abfallverwertung 
(ZAW) und der Darmstadt-
Dieburger Nahverkehrsge-
sellschaft (Dadina) viele Jahr-
zehnte erfolgreich zusammen. 
Da geht noch mehr. Ich lade 
den Gewerbeverein Kranich-
stein herzlich im Rahmen 
einer Standortbegehung und 
Gedankenaustausches in den 
Hauptsitz der Kreisverwaltung 
Darmstadt-Dieburg im Stand-
ort Kranichstein ein, um The-
men der Standortentwicklung 
zu erörtern. Mein besonderer 
Dank gilt Santi Umberti, dem 
GVK-Vorsitzenden, der für 
den heutigen Abend die Ein-
ladung ausgesprochen hat“.

Michael Knies sagte in sei-
nem Grußwort: „Es ist schön, 
dass es auch in Kranichstein 
engagierte Menschen gibt, 
die für sie und ihre Lieben ein 
solches Fest organisieren und 
veranstaltet haben. Was hier 
im Hintergrund an Arbeit, 
Sitzungen, Anträgen und vor 
allem auch an Zeit gebraucht 
wird, kann man sich als Au-
ßenstehender kaum vorstel-
len. Ebenso wie in den letz-
ten zehn Jahren in Eberstadt, 
steht der GVK mit seinem 
Vorstand vor einer großen 
Herausforderung, den Mit-
telpunkt des Stadtteiles trotz 
aller Widrigkeiten am Leben 
zu erhalten. Wir sind in einer 
sogenannten Gewerbeverei-
ne-Allianz der Darmstädter 
Vororte, Arheilgen, Eberstadt 
und Kranichstein, in einem 
regen Austausch mit der IHK 
Darmstadt Rhein Main Neckar, 
Wissenschaftsstadt Darm-
stadt Marketing GmbH, Wirt-
schaftsförderung der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt sowie 
dem Oberbürgermeister und 
Wirtschaftsdezernenten der 
Wissenschaftsstadt Darm-
stadt, Hanno Benz. Wir versu-
chen dort im Rahmen unserer 
Möglichkeiten alle Hebel in 
Bewegung zu setzen, damit 
die Stadtteile lebenswert 
sind und der Einzelhandel am 
Leben erhalten bleiben kann“.

Markus Rusam teilte im 
Rahmen seines Grußwortes 
folgende Botschaft mit: „Ich 

freue mich sehr über die starke 
Aktivität im Stadtteil Kranich-
stein und danke Allen, die sich 
für den Stadtteil einsetzen, 
vor allem alle Ehrenamtlichen, 
die hier eine sehr wertvolle 
Arbeit leisten. Ich denke es 
wichtig, dass alle Akteure in 
Kranichstein vertrauensvoll 
zusammenarbeiten und man 
die Vielfalt des Stadtteils ge-
meinsam nutzt. Unterstützen 
Sie bitte mit Ihrem Einkauf 
die Gewerbetreibenden hier 
im Stadtteil, nur so kann ein 
breites Angebot in Kranich-
stein weiterhin bestehen. Wir 
als Sparkasse Darmstadt sind 
selbst sind in der Region zu 
Hause und fühlen uns für die 
Region verantwortlich. Gerne 
unterstützen wir verschiedene 
Vereine und Institutionen, so 
im letzten Jahr mit über 2,4 
Mio. Euro gefördert. Wir ha-
ben auch gerne die 13. GVK-
Late Night unterstützt. Ich 
bedanke mich ganz herzlich 
für die sehr gute Arbeit des 
Gewerbevereins Kranichstein. 
Danke an alle die diese wun-
derbare Late-Night vorberei-
tet haben und durchführen“.

Die Leiterin der Kranich-
steiner Kita Meißnerweg, 
Nicole Friedrich, bedankte 
sich beim Gewerbeverein 
Kranichstein für die Überrei-
chung einer Spende in Höhe 
von 300,00 EUR an ihre Kita 
für das Projekt „iPad für die 
Sprachkita“. Nicole Friedrich 
stellte die Arbeit der Kita kurz 
vor und unterstrich, dass die 
Kita mehrere Bundespreise 
gewonnen hat, so 2020 Deut-
scher Lesepreis / Schwerpunkt 
Family Literacy und Gütesie-
gel Buchkita, 2022 Hessischer 
Medienpreis Media Surfer für 
das Projekt „Acker-Racker-
Digital, 2023 Rezertifizierung 
Gütesiegel Buchkita sowie 
2024 Veröffentlichung eines 
Interviews in der Zeitschrift 
Julit zum Thema Leuchtfeuer 
im Bildungsnebel/Bildungsge-
rechtigkeit. Begleitet wurde 
Friedrich von zwei pädago-
gischen Fachkräften der Kita, 
Nicol Roßmann, Schatzmeis-
terin des Fördervereins Kita 
Meißnerweg und Rosa Kärgel, 
um ergänzend die Kita-Arbeit 
vorzustellen.

„Der GVK bzw. die Wirt-
schaft wird zukünftig noch 
stärker soziale Projekte im 
Bereich Kinder-, Jugend- und 
Schularbeit unterstützen, 
weil die Kinder von heute 
die Unternehmerschaft und 
Arbeitnehmerschaft von mor-
gen sind. Es ist fundamental 
wichtig, dass die Wirtschaft 
sich zum sozialen Unterneh-
mertum bekennt und ent-
sprechend agiert, denn ein 
starker Wirtschaftsstandort 
kann nur durch eine kom-
pakte Gesellschaft sich den 
neuen sozioökonomischen 
Herausforderungen stellen“, 
unterstrich Umberti.

Der Gewerbeverein Kranich-
stein freut sich auf das Jahr 
2025, um die 14. Kranichstei-
ner Weihnachts-Late-Night 
zu veranstalten und wieder 
alle zahlreichen Besucher aus 
Kranichstein, Stadt und Land 
begrüßen zu dürfen und 
wünscht an dieser Stelle allen 
Menschen frohe Weihnachten 
und für das Jahr 2025 das Al-
lerbeste!

V.l.n.r.: Nina Uhrich, Michael Knies, Dagmar Wucherpfennig, 
Rosa Kärgel, Santi Umberti, Nicol Roßmann, Nicole Friedrich, 
Yücel Akdeniz und Markus Rusam.           (Quelle des Fotos: GVK)

Chillaui Strickgruppe bei Kranichsteiner Late Night
Kranichstein (ww). Das Chil-

laui ist Geschichte, die Räume 
sind nun für kommerzielle 
Nutzung vorgesehen.

Die Montags-Strickgruppe, 
die sich dort für alle offen und 
sichtbar traf, hat vorerst Asyl 
im Kostnix Laden gefunden. 
Die Ergebnisse der Strickarbei-
ten des letzten Jahres wurde 
im Rahmen der Kranichsteiner 
Late Night den Besuchern an-
geboten.

Den kompletten Erlös spen-

det die Gruppe dem Verein 
Hiergeblieben, um deren Ar-
beit für Kranichsteinerinnen 
und Kranichsteiner weiter zu 
sichern.

Wer den Verkauf verpasst 
hat, kann im Rahmen des 
Nachbarschaftscafés von 
Hiergeblieben, jeden Diens-
tag zwischen 14.00 und
17.00 Uhr im Bürgersaal, die 
Chance nutzen, sich und dem 
Verein Hiergeblieben ein 
Weihnachtsgeschenk zu ma-
chen.

Vertreterinnen der Strickgruppe vor dem ehemaligen Chillaui v.l.: 
Fr. Neumeyer-Seekatz, Fr. Brygan, Fr. Schneider. (Foto: H. Schäfer)

Ares verlor zum zweiten Mal sein zu Hause. Wer möchte 
dem „älteren“ Herren, der noch jung geblieben ist, ein 
warmes Plätzchen bieten? 

Egelsbach (ak). Unser Ares kam nach einigen Jahren 
zu uns zurück, weil sein Halter leider verstorben ist. Der 
hübsche Ares ist kein einfacher Rüde. In seinem Zuhause 
verteidigte er sein Futter und seine Ressourcen und auch 
an der Leine zeigte er sich aggressiv. Bei uns in der Tier-
herberge ist er bisher sehr lieb und sucht den Kontakt zum 
Menschen. Er lässt sich von jedem kuscheln und würde 
am liebsten in einen rein kriechen. Leinenführigkeit hat 
der Bub wohl nie so richtig gelernt, denn er zieht recht 
ordentlich und man könnte meinen, dass man einen jun-
gen Hund an der Leine hat. Ares findet alles spannend, 
will überall schnuppern und wälzt sich gerne in Blättern 
und Erde. Er liebt Wasser und plantscht mit viel Freude 
im Bach, wie es die Labbis gerne so machen.

Bei Hundebegegnungen sollte man aufpassen, denn er 
mag nicht alle Artgenossen und kann dann auch schon 
mal ordentlich stänkern. Da Ares in der Aufregung auch 
schon mal rumgehen kann, trägt er bei uns einen Maul-
korb. Dieser sollte dann auch erst mal in seinem neuen Zu-
hause getragen werden. Für Ares suchen wir ein ruhiges 
Zuhause. Für Familien mit Kindern ist Ares nicht geeignet 
Ein Platz als Einzelprinz wäre perfekt.

Rasse: Labrador Mischling
Geburtsjahr: 07.2013
Farbe: beige

Geschlecht: männlich
Größe: mittelgroß
Kastriert: ja

AresAres
Hund der Woche

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de
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Oarhelljer
Weihnachtsmarkt

Arheilger-Garde-Corps
Arheilgen (uh). Ein kleiner 

Stadtteil-Weihnachtsmarkt 
mit großer Wirkung lockte am 
ersten Adventswochenende 
bei gutem Wetter nicht nur 
die Arheilger zu dem Platz vor 
dem „Goldnen Löwen.“ Mit 
zwei Hütten war u.a. der Kar-
nevalverein Arheilger-Garde-
Corps dort vertreten. Nicht nur 
wegen der Verwendung regi-
onaler Produkte, wie z.B. den 
Kartoffeln und Zwiebeln vom 
Bauernladen Benz, erhielt das 
AGC für seine würzigen Brat-
kartoffeln und die beliebte 
Champignonpfanne, aber auch 
für  die schmackhafte Brat-
wurst ganz viel Lob. Der lecke-
re Glühwein, das Grohe-Bier 
sowie der heiße Apfel- bzw. 
Holundersaft, gerne auch mal 
mit „Schuss“, kamen ebenfalls 
bei den großen und kleinen 
Besucher:innen sehr gut an. 
Der Vorstand des Arheilger-

Garde-Corps bedankt sich an 
dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich bei allen Helfern:in-
nen für die unermüdliche 
Unterstützung bei den Vor-
bereitungen sowie das ganze 
Wochenende über an den 
AGC-Ständen und dem Spül-
mobil. Ein ganz besonderer 
Dank geht auch an das Auf-
bauteam der beiden Hütten 
und den Elektrikern unter den 
Vereinsmitgliedern, denn die 
Verlegung von jeder Menge 
Kabeln und das Anbringen 
von vielen Steckdosen sorgten 
dieses Mal für einen reibungs-
losen Ablauf und anständige 
Beleuchtung. Der Arheilger 
Gewerbeverein und alle Be-
teiligten haben auch dieses 
Jahr wieder, da sind sich alle 
einig, einen rundum gelung-
enen, sehr gut besuchten 
Weihnachtsmarkt auf die Bei-
ne gestellt.

Leuchtende Weihnacht
in Arheilgen

Arheilgen (am). Seit über 
einer Woche verbreitet der 
festlich geschmückte Weih-
nachtsbaum auf dem Löwen-
platz eine stimmungsvolle, 
weihnachtliche Atmosphäre 
in Arheilgen. Gemeinsam mit 
der Weihnachtsbeleuchtung 
(powered by Merck), die den 
Stadtteil in warmen Lichter-
glanz taucht, sorgt er für eine 
zauberhafte Vorweihnachts-
zeit. 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Freiwillige Feuer-
wehr Arheilgen, Traser Bestat-
tungen und printdesign24, die 
den Baum gemeinsam aufge-

stellt und geschmückt haben. 
Dank dieser Unterstützung 
wird der Löwenplatz auch in 
diesem Jahr zum stimmungs-
vollen Mittelpunkt der Vor-
weihnachtszeit.

Diese Aktion wird 
gefördert von 

„Boule Kleinanzeigen“ –
Tausche Kugel gegen Eisstock

Am Samstag räumte das Team „Firce on Ice“, der SGA-Boule
beim Eisstockwettbewerb auf dem Arheilger Weihnachtsmarkt ab

Arheilgen (kt). Neben der 
„SGA-Boule“ waren weitere 
namhafte Mannschaften, wie 
die „SPD Arheilgen“, die „CDU 
Arheilgen, die „Feuerwehr 
Arheilgen“, die „98er Fans“ 
sowie die „Radler“ am Start 
um den begehrten Siegerpo-
kal zu erringen.

Der Team-Name „Fire on Ice” 
war als Tarnung gedacht und 
sollte die Gegner nicht vor-
zeitig warnen. Das Konzept 
ging auf! Denn um ehrlich zu 
sein, Eisstockschießen gehört 
zur „Familie des Boule“. Boule 
ist der Oberbegriff von vielen 
unterschiedlichen Spielarten, 
wie dem ostfriesischen Bos-
seln, dem italienischen Boc-
cia und dem französischen 
Pétanque – letzteres wird im 
Boulodrome der SGA gespielt.

Das SGA-Team, mit Beate 
Sander (2. Vorsitzende der 
SGA Boule), Norbert Bender, 
Rolf Brücher und Reiner Cepa 
mussten gleich im ersten Spiel 

gegen den Vorjahres-Sieger 
und amtierenden Titelver-
teidiger, die SPD-Arheilgen 
antreten. Nach hartem aber 
fairem Kampf konnten sich 
die SGA-Boule in drei Spielen 
mit 2:1 durchsetzen. Durch 
einen weiteren Sieg gelangte 

die SGA-Boule direkt ins Halb-
finale und staunte dort nicht 
schlecht. Die SPD Arheilgen 
hatte sich über die Trostrun-
de ebenfalls ins Halbfinale 
gespielt. Wieder gab es einen 
harten aber fairen Kampf und 
die SGA-Boule konnte sich er-

neut mit 2:1 durchsetzen. Im 
Finale ging es dann ums Gan-
ze. Nach einem 0:1-Rückstand 
und einem 1:1-Zwischenstand 
konnte sich letztendlich die 
SGA-Boule – lautstark unter-
stützt durch ihre zahlreichen 
Boule Kolleg/innen am Spiel-
feldrand – mit 2:1 gegen die 
„Radler“ durchsetzen.

Neben dem Siegerpokal 
gab es auch noch einen Korb 
mit Köstlichkeiten für das 
erfolgreiche Team „Fire on 
Ice“ – überreicht durch den 
Spielleiter Michael Luther, 
Vorsitzender des „Arheilger 
Gewerbevereins“.

Tim Sackreuther, Team-
kapitän der SPD Arheilgen 
(Vorjahressieger) gratulierte 
als erster dem neuen Pokal-
sieger. Er nahm dabei gerne 
die Revenge-Einladung von 
Klaus Treude (Vorsitzende der 
SGA-Boule) für das kommen-
de Frühjahr an. Aber dann 
wird Pétanque gespielt, mit 
echten Kugeln im Boulodrome 
der SGA.

Sieger-Team „Fire on Ice“ v.l.n.r.: Reiner Cepa, Norbert Bender, 
Beate Sander, Rolf Brücher.

info@golas-service.de
Inh. Pawel Golecki info@golas-service.de

Ein wundervoller original
Arheilger Weihnachtsmarkt

am vergangenen, ersten Adventswochenende

Arheilgen (gva). Wie in je-
dem Jahr fand am vergang-
enen Wochenende, dem 
ersten Adventswochenende, 
der Original Arheilger Weih-
nachtsmarkt in und um den 
Goldnen Löwen statt. Aus-
gerichtet vom Gewerbever-
ein Arheilgen e.V. wurde er 
geplant von unseren beiden 
Vorstandsmitgliedern Daniel 
Patschull und Lea Rochna – 
herzlich bedanken wir uns 
hierfür an erster Stelle.

 
Eröffnet wurde der Original 

Arheilger Weihnachtsmarkt 
am Freitag um 18 Uhr durch 
den 1. Vorsitzenden des Ge-
werbeverein Arheilgen e.V., 
Michael Luther, und dem 
Bezirksverwalter Arheilgen, 
Andreas Schmidt. Musikalisch 
wurde die Eröffnung traditio-
nell begleitet vom Posaunen-
chor der Auferstehungsge-
meinde Arheilgen. Zudem gab 
es einen Überraschungsgast, 
über dessen Besuch wir uns 
zu unserer Eröffnung überaus 
freuten: Unser Oberbürger-
meister Hanno Benz. Er kam 
in der Begleitung von Anja 
Herdel, Geschäftsführerin der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Marketing GmbH, und Frau 
Dr. Astrid Mannes, Mitglied 
des Deutschen Bundestages. 
Herzlichen Dank für diese tol-
le Überraschung – sie ist Euch 
geglückt! 

 
Doch der Original Arheilger 

Weihnachtsmarkt wäre nichts 
ohne unsere Aussteller-innen 
und Vereine. Über 25 kleine, 
regionale Labels und Künstler-
innen waren von Freitag bis 
Sonntag im Goldnen Löwen 
zu finden – mit ihren wunder-
baren handgefertigten und 

liebevollen Artikeln: Delika-
tessen aus Honig, Christbaum-
schmuck, Weihnachts-Deko, 
Handmade-Geschenkideen, 
Handgestricktes und -genäh-
tes, Adventskränze, Schmuck, 
Taschen, winterliche Beklei-
dung, Tee, Konfitüre, Scho-
kolade, Plätzchen, Post- und 
Grußkarten. Die Weihnachts-
zeit wurde somit mit schöns-
ten Weihnachtsgeschenk-
ideen am letzten Wochenen-
de eingeläutet. Für die ganze 
Familie, auch für 4-Beiner, 
gab es etwas zu finden. Über 
diese Vielfalt freute und be-
dankt sich der Gewerbever-
ein Arheilgen e.V. sehr. Auf 
dem Löwenplatz befanden 
sich die Hütten der Vereine, 
die mit Speis und Trank die 
Besucher-innen während des 
Weihnachtsmarktes und über 
die Zeit hinaus verköstigten. 
Insgesamt 7 waren es in die-
sem Jahr – ein beachtliches 
und wunderbares Teilnah-
meengagement, für was sich 
der Gewerbeverein herzlich 
bedanken möchte. Mit dabei 
waren die Arheilger-Garde-
Corps mit ihren Bratwürsten 
und ihrer legendären Cham-
pignon-Pfanne, das Jugend-
rotkreuz OV Arheilgen mit 
ihren süßen Waffeln, der
1. Karneval-Club mit ihren 
köstlichen Steaks und Würst-
chen wie auch der Reitverein 
Arheilgen mit seinen hausge-
machten, wärmenden Suppen. 
Alle hatten selbstverständlich 
auch weihnachtliche Geträn-
ke, ob warm ob kalt, in ihrem 
Programm. Neu dabei waren 
die Darmstadt Diamonds, die 
mit so viel Spaß und Freude 
ihre Hütte füllten. Zu jeder 
Spende riefen sie einen lau-
ten „Touchdown“ aus. Wer 

sie verpasst hat, der Gewer-
beverein hofft selbstverständ-
lich bereits jetzt schon auf 
eine Teilnahme im nächsten 
Jahr. Wir freuen uns immer 
auf neue Vereine, die die Ge-
legenheit nutzen den Original 
Arheilger Weihnachtsmarkt 
zu bereichern und so ihre Ver-
einskassen aufzubessern – ge-
treu dem Motto des Original 
Arheilger Weihnachtsmarkt 
„für den guten Zweck“.

 
Zum Programm des Original 

Arheilger Weihnachtsmark-
tes gehörte natürlich der 
Kaffee- und Kuchen-Verkauf, 
möglich durch die Vielzahl 
an Kuchenspenden, die den 
Weihnachtsmarkt erreichten. 
Der Wunschbaum, an dem 
Wünsche der Darmstädter 
Tafel und des Tierheims Darm-
stadt erfüllt werden konnten, 
war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Alle Wunsch-Karten 
waren zum Ende des Weih-
nachtsmarktes weg.

Am Samstag und Sonntag, 
jeweils von 15 bis 16 Uhr, kam 
der Nikolaus und beschenke 
die kleinsten Gäste reichlich. 
Der Gewerbeverein bedankt 
sich an dieser Stelle an die Ni-
koläuse und natürlich an die 
fleißige Näherin, Michaela 
Scharf, und EDEKA-Patschull 
für das Packen der Säckchen. 
Während dieser Zeit fand, wie 
gewohnt, der Verkauf der Ar-
heilger Goldstücke statt. Aus 
unserem Ort für unseren Ort, 
konnten Goldstücke erworben 
werden, die bei allen Mitglie-
dern des Gewerbevereins Ar-
heilgen e.V. als Zahlungsmittel 
verwendet werden können. 
Eine prima Geschenkidee! 
Falls jemand den Goldstück-

Verkauf verpasst hat, keine 
Sorge: Bei der Arheilger Spar-
kasse können die Goldstücke 
jeder Zeit erworben werden. 

 
Während des gesamten 

Weihnachtsmarktes stand 
die Merck Eisstockbahn für 
spannende Partien bereit. 
Die spannendste fand jedoch 
vermutlich zur Challenge-
Time statt. Insgesamt traten 
6 Mannschaften an, im Kampf 
um den begehrten Wan-
derpokal und Präsentkorb. 
Verteidiger-innen des Titels 
gab es viele, doch das Ren-
nen machte das Team „Fire 
on ice“, was zum ersten Mal 
ins Gefecht trat. Überglück-
lich feierten die SGA-Bouler 
ihren Sieg und den Triumph, 
die anderen Teams eindeutig 
geschlagen zu haben. 

 
Abschließend möchte sich 

der Gewerbeverein Arheil-
gen e.V. natürlich bei seinem 
Hauptsponsor Merck bedan-
ken. Nur durch ihn sind sol-
che Aktionen, vor allem mit 
dem Hintergrund „für den 
guten Zweck“, erst realisier-
bar. Außerdem bei unserem 
unermüdlichen A-Team, die 
den Auf- und Abbau wieder 
einmal reibungslos über die 
Bühne gebracht haben.

 
Danke den Vereinen und 

den Aussteller-innen, dass 
ihr den Original Arheilger 
Weihnachtsmarkt zu einem so 
wunderbaren Event gemacht 
habt! Wir freuen uns, wenn 
ihr auch im nächsten Jahr 
wieder mit dabei seid. Der 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
und der gesamte Vorstand, 
wünscht eine weitere, schöne 
vorweihnachtliche Zeit. 
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WIR TAUSCHEN IHRE 
ALTE AUS.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.deGmbH

Wir modernisieren Ihre Küche und
tauschen unkompliziert Arbeitsplatten 
und Altgeräte aus.

AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre.

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

SG Arheilgen – TV Lampertheim / 46:29 (23:11)

Kantersieg gegen Lampertheim
Arheilgen (je). Beim zweiten 

Heimspiel in Folge setzt sich 
die SG Arheilgen am vergang-
enen Samstag gegen den TV 
Lampertheim mit einem ein-
drucksvollen 46:29 erfolgreich 
durch und baut somit die Ta-
bellenführung aus.

Mit dem Aufsteiger aus letz-
ter Saison wurde eine sehr of-
fensive Abwehrreihe erwartet 
und somit eine neue Aufgabe 
für die SGA. Nach einer Ge-
wöhnungsphase konnte ab 
der 5. Minute bei einem Stand 
von 4:3 durch das Tempospiel 
sowie Erfolge in der Abwehr 
und im Tor ein 6-Tore-Lauf 
bis zur 12. Minute erspielt 
werden. Dieses Momentum 
konnten die Arheilger weiter 
mitnehmen und die Führung 
Stück für Stück weiter ausbau-
en. Ohne große Gegenwehr 
der Gäste ging es mit einem 
23:11 in die Halbzeitpause. 

Der TV Lampertheim agierte 

in der zweiten Halbzeit viel 
dem 7. Feldspieler, was zum 
Nachteil der Arheilger gut 
funktionierte. Es gelang den 
Muckern nicht, das dadurch 
leerstehende Tor der Gäste 
und den Torhüterwechsel 
konsequent zu bestrafen. 
Auch der Positionsangriff 
der Mannschaft von Trainer 
Wladimir Daschevski lief zu 
Beginn der zweiten Spielhälf-
te noch nicht richtig rund. 
Nichtsdestotrotz konnte die 
Führung weiter gehalten 
werden und in den letzten 
10 Minuten war die Luft bei 
den Gästen raus, was der SG 
Arheilgen nochmal die Chan-
ce gab durch einen weiteren 
6-Tore-Lauf davonzuziehen.

Am Ende der Spielzeit stand 
somit ein beeindruckender 
Spielstand mit 46:29 auf der 
Anzeigetafel und die Heim-
fans konnten ein torreiches 
Spiel bejubeln. Trotz des 

deutlichen Ergebnisses gab 
es in der Defensive teilweise 
Schwächephasen. 29 Ge-
gentore sind angesichts der 
Ansprüche der SGA etwas zu 
viel. Dennoch war der Sieg zu 
keiner Zeit in Gefahr, da die 
Offensive der Gastgeber an 
diesem Abend nahezu unauf-
haltsam agierte.

Mit diesem Sieg bleibt die 
SG Arheilgen an der Tabel-
lenspitze und kann mit breiter 
Brust in die nächsten Spiele 
gehen. Weiter geht es mit ei-
nem sehr wichtigen Spiel am
2. Adventssonntag gegen 
eine Starke Mannschaft des 
TV Trebur um 18:00 Uhr in der 
Theobaldstraße 49. 

Es spielten: Benz, Carnier 
(Tor), Kretschmann (15/5), 
Wesp (5), Pieroth (5), Giese-
king (4), Buhrmester (3), Braun 
(3), Endraß (3), Rellig (3), Kaul 
(2), Sonderecker (1), Seibert 
(1).

SGA Handball
30.11. / SGA männliche E-Jugend – HSG Rü/Bau/Kö II / 21:12 (10:10)

Männliche E-Jugend der SGA: Viertes Spiel – vierter Sieg

Arheilgen (mc). Unsere 
männliche E-Jugend trat am 
Samstag auswärts beim HSG 
Rü/Bau/Kö II in Rüsselsheim 
an. Im drei gegen drei der ers-
ten Halbzeit konnte sich keine 
Mannschaft absetzen. Die 
Abwehrleistung der SGA war 
in der ersten Hälfte des Spiels 
noch zu durchlässig, so dass 
die gegnerische Mannschaft 
Durchbrüche erzielen konnte. 
Darauf antworteten unsere 
Jungs jedoch mit schnellen 

Gegenzügen und regelmäßi-
gen Torabschlüssen. Nach den 
ersten zwanzig Spielminuten 
stand es 10:10 beim Gang in 
die Kabine. 

Gleich zu Beginn der zweiten 
Halbzeit ging die SGA in Füh-
rung und baute diese kontinu-
ierlich bis zum Schlusspfiff aus. 
Lediglich zwei Treffer konnte 
die gegnerische Mannschaft 
in der zweiten Spielhälfte 
noch erzielen. Neben gut 
herausgespielten Chancen im 

Angriff zeigten unsere Jungs 
bei der Verteidigung ihres 
Rückraumes Teamgeist und 
Schnelligkeit. 

Unsere Jungs belohnten sich 
am Ende mit einem Auswärts-
sieg von 21:12. Am 8.12.2024 
treffen sie beim Heimspiel um 
16 Uhr auf den SV Erbach.

Es spielten: Bilal, Joel (7), 
Tom, Noah, Tobias (1), Milo, 
Damian, Gabriel, Samu (7), 
Mohamed, Moritz (4), Hend-
rik, Kalle (2).

30.11. / SGA II – TV Lampertheim II / 39:26 (17:12)
Deutlicher Heimsieg im letzten Heimspiel der Hinrunde

Arheilgen (mc). Zum letzten 
Heimspiel der Hinrunde emp-
fing unsere Zwote den Tabel-
lensiebten aus Lampertheim. 
In gut besuchter Halle setzte 
sich unsere Zweite klar mit 
39:26 durch, wobei der Heim-
sieg zu keinem Zeitpunkt der 
Partie gefährdet war.

Nach einem ausgeglichenen 
Beginn konnte sich unsere 
SGA zunehmend die Kontrolle 
über das Spiel erarbeiten. Die 
Gäste taten sich schwer die 
stabile Abwehr unserer Zwo-
ten zu überwinden, sodass 
lediglich wenige Einzelakti-
onen zum Torerfolg führten. 
Aus der starken Abwehrleis-
tung konnte mit präzisen und 
schnellen Angriffen in der 

9. Spielminute eine 5-Tore-
Führung erzielt werden. Diese 
Führung wurde bis zum Halb-
zeitpfiff verwaltet. 

Auch nach der Halbzeit 
agierte unsere Zweite weiter-
hin engagiert. In den nächsten 
10 Spielminuten scheiterte die 
Gastmannschaft immer wie-
der an der motivierten Ver-
teidigung und ließ im Angriff 
zu viele Chancen ungenutzt. 
Unsere Zwote nutzte die sich 
bietenden Gelegenheiten 
konsequent aus und zog un-
aufhaltsam mit einem 11:3 - 
Lauf davon. Dieser setzte die 
Gäste aus Lampertheim mas-
siv unter Druck und stellte die 
Weichen früh für einen klaren 
Heimsieg. Der Vorsprung 

konnte bis zum Schlusspfiff 
souverän gehalten werden. 
Mit einem Endspielstand von 
39:26 festigte unsere Zwote 
weiter die Tabellenführung. 

Am kommenden Sonntag 
spielt unsere Zweite im letz-
ten Hinrundenspiel um 16 Uhr 
in Trebur. Wir freuen uns auf 
lautstarke Unterstützung.

Es spielten: Lumpe, Wilhelm 
(Tor); Müller, Jonas (Tor); 
Krüger, Robin (7); Bußmann, 
Niklas (3); Hitzemann, Chris-
toph (2); Dries, Markus (2); 
Maric Slobodan (6); Reißer, 
Henrik (4); Mayerhöfer, Paul 
(6); Ostrowitzki, Victor (2); Ad-
ler, Tobias (1); Porth, Carsten; 
Wahl, Leander (6); Abendroth, 
Lasse.

01.12. / SG Arheilgen – TG Eberstadt / 15:20 (6:14)
Spannende Aufholjagd der SGA Mädels endet trotz

kämpferischem Einsatz mit einer Niederlage

Arheilgen (mc). Am vorletz-
ten Spieltag der Hinrunde 
traf die weibliche DI-Jugend 
der SG Arheilgen im Sport-
zentrum auf der Hardt auf die 
Gäste der TG Eberstadt. Doch 
der Start verlief alles andere 
als optimal für die Mädels 
der SGA. Schon zu Beginn 
verschliefen sie die Auftakt-
phase, was die Eberstädte-
rinnen schnell ausnutzten. 
Mit einem beeindruckenden 
8:0-Zwischenstand in der An-
fangsphase setzten die Gäste 
ein deutliches Zeichen.

Erst in der 12. Spielminute 
gelang es den Arheilgerinnen, 
sich aus dem Tief zu befreien 
und den ersten Treffer zu 
erzielen. Doch der Rückstand 
war nun bereits erheblich, und 
fortan liefen die Mädels der 
SGA dem Ergebnis hinterher. 
Zwar kämpften sie sich in der 
ersten Halbzeit mit fünf wei-

teren Toren zurück, doch der 
Vorsprung von Eberstadt war 
zu diesem Zeitpunkt bereits 
auf acht Tore angewachsen.

In der Pause appellierte das 
Trainerteam an die Mann-
schaft, das im Training Erlern-
te umzusetzen. „Dicht am 
Gegner stehen und die Bälle 
abfangen“, lautete die Devise 
für die zweite Halbzeit. Und 
tatsächlich: Die Arheilgerin-
nen kamen mit neuer Energie 
aus der Pause und spielten 
nun viel konzentrierter und 
entschlossener. Die Defensive 
stand stabiler, die Angriffe 
wurden zielgerichteter und 
präziser. Das Ergebnis war 
beeindruckend: In der zwei-
ten Halbzeit gelang es den 
Arheilgerinnen, ganze drei 
Tore mehr zu erzielen als die 
Gegnerinnen aus Eberstadt.

Die Spannung stieg, als sich 
die Mädels der SGA Tor um Tor 

herankämpften. Doch trotz 
des enormen Einsatzes und 
der großartigen Aufholjagd 
reichte es am Ende nicht, um 
den Rückstand komplett zu 
egalisieren. Die Eberstädte-
rinnen verteidigten ihren Vor-
sprung geschickt und nahmen 
die Punkte mit nach Hause!

Dennoch können die Ar-
heilgerinnen stolz auf ihre 
Leistung sein. Auch wenn der 
Sieg gegen Eberstadt verpasst 
wurde, steht die SGA nach wie 
vor an der Spitze der Tabelle –
ein verdientes Ergebnis für die 
bis dato starke Hinrunde.

Für die SGA standen im 
Einsatz: Belinda, Cara, Celi-
na, Edda, Hanne, Jojo, Leni, 
Salma, Sophie und Theresa. 
Kopf hoch, Mädels – der 
Kampfgeist stimmt und der 
erste Platz ist euch auch nach 
diesem Spieltag sicher!

TSG Wixhausen – Abt. Tischtennis

„Black Week“ am vorletzten
Vorrundenspieltag

Wixhausen (dr). So hatte 
man sich die Ergebnisse zwei 
Spieltage vor der Winterpau-
se nicht vorgestellt. Alle vier 
Mannschaften mussten def-
tige Niederlagen hinnehmen, 
wobei die Erste beim Tabellen-
letzten negativ überraschte.

 
Beim Letzten TTC Pfungstadt 

wollte sich das erste Team 
eigentlich etwas vom Tabel-
lenende absetzen. Stattdes-
sen fuhr man mit einem 2:8 
und damit verbunden der 
Roten Laterne des Tabellen-
schlusslichtes im Gepäck nach 
Hause. Dass wieder nicht 

die Stammmannschaft zur 
Verfügung stand muss nicht 
mehr erwähnt werden. Nicht 
viel besser erging es der 2. 
Mannschaft, die mit zweifa-
chem Ersatz gegen Blau-Gelb 
Darmstadt ebenfalls mit 2:8 
unter die Räder kam. Herbert 
Krusche im Einzel und mit 
Rainer Böge im Doppel konn-
te punkten. Das 1:9 gegen 
Jugenheim der dritten Ver-
tretung geht auch in dieser 
Höhe in Ordnung. Die Berg-
sträßer waren einfach besser. 
Nur Gerd Werkmann ließ mit 
seinem ersten Sieg in dieser 
Runde aufhorchen. Stand 

heute werden alle drei aktiven 
Teams gegen den Abstieg zu 
kämpfen haben. Die Jugend 
kam vom TTC Darmstadt mit 
einem knappen 4:6 zurück. Al-
lerdings wurde nur ein Punkt 
von Tim Euler erspielt, da 
der Gegner nur zwei Spieler 
stellen konnte und somit drei 
kampflose Punkte verbucht 
wurden.

Am letzten Vorrundenspiel-
tag wird sich nichts Grundle-
gendes mehr ändern, sodass 
die Rückrunde einzig dem 
Versuch um den Verbleib in 
der jeweiligen Klasse dienen 
wird.

Odenwälder Weihnachtsbäume
für Kranichstein

Ungespritzt und ganz frisch geschlagene Weihnachtsbäume –
Verkaufsbeginn im ehem. Posthof

Kranichstein (hv). Unge-
spritzt und immer ganz frisch 
geschlagen sind die Weih-
nachtsbäume, die Sigi Lenhard 
seit Jahren in den Wochen vor 
Weihnachten im ehemaligen 
EKZ Posthof, heute Da Carlo, 
den KranichsteinerInnen an-

bieten und verkauft. Ebenso 
können dort Tannenzweige 
erstanden werden. Die Nord-
landtannenbäume baut Len-
hard  auf seiner eigenen klei-
nen Plantage bei Waldbrunn 
selbst an. Nächster Baumver-
kauf ist wieder am Samstag, 

den 7.12., und danach ab Frei-
tag, den 13.12., bis Samstag, 
den 21.12., jeweils ab 10 Uhr 
bis ca. 16:30 Uhr, nur Sonntags 
ist kein Verkauf. Eventuelle 
Restbäume werden noch am 
Tag vor dem Heiligen Abend 
am 23.12. verkauft.

(Foto: Heribert Varelmann)
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Gut schlafen mit System
Die Vorzüge eines Bio-Sets aus Naturlatexmatratze 

und metallfreiem Lattenrost
(djd-k). Studien zufolge ha-

ben immer mehr Menschen 
in Deutschland mit Schlaf-
problemen zu kämpfen. Diese 
wiederum können das Risiko 
für Übergewicht, Schlagan-
fälle oder Herz-Kreislauf-
Erkrankungen erhöhen. Die 
Auslöser für Schlafstörungen 
können unterschiedlichster 
Natur sein. Wer davon betrof-
fen ist, kann in einem ersten 
Schritt sein Schlafumfeld 
ändern, indem er auf Bio-
Schlafsysteme setzt. Dabei 

handelt es sich um Sets aus 
Matratze und Lattenrost auf 
reiner Naturbasis. Die Kom-
bination aus hochwertigen 
Latexmatratzen aus Natur-
kautschuk und metallfreien 
Lattenrosten, wie sie etwa bei 
www.lamodula.de im Web-
shop oder in einer der Filialen 
in München oder Stuttgart 
angeboten werden, ist exakt 
aufeinander abgestimmt und 
sorgt für eine punktgenaue 
Körperanpassung in jeder Lie-
geposition.                    (Anzeige)

Weihnachtliche
Entspannung

Unsere Sonderangebote für Sie
(haj). Die Weihnachtszeit 

steht vor der Tür, und mit 
ihr oft auch Stress und Hek-
tik. Gönnen Sie sich und 
Ihren Liebsten eine wohl-
tuende Auszeit! Unsere 
Physiotherapiezentren in 
Darmstadt Arheilgen und 
Darmstadt Kranichstein 
haben das perfekte Ange-
bot für Körper und Seele –
exklusiv vom 1. Dezember bis 
zum 23. Dezember.

Unsere Weihnachtsaktionen:
Paket 1: 1 Massage plus
4 Wochen Gesundheitstrai-
ning – nur 29 €

Paket 2: 1 Massage plus
4 Wochen Gesundheitstrai-
ning – nur 49 €

Paket 3: Entspannungs-
massagen inkl. Fango oder 
Heißluft – 6 zahlen, 7 bekom-
men, dazu gratis 4 Wochen 
Gesundheitstraining

Paket 4: Entspannungs-
massagen inkl. Fango oder 
Heißluft – 10 zahlen, 12 be-
kommen, dazu gratis 4 Wo-
chen Gesundheitstraining

Zusätzlich:
• 20% Rabatt auf all unsere 
Wellnessangebote – von der 
entspannenden Hot-Stone-
Massage bis zur verwöhnen-
den Aromaölmassage. Perfekt 
als Geschenk!

Machen Sie jemandem 
eine Freude: Unsere Ange-
bote können Sie als Gut-
schein direkt in unseren drei
Praxen erwerben – ideal für 
ein persönliches und gesundes 
Weihnachtsgeschenk! 

Entspannung für
Körper und Seele

Gerade in der stressigen 
Weihnachtszeit ist es wichtig, 
sich selbst und anderen etwas 
Gutes zu tun. Unsere Angebo-
te kombinieren wohltuende 
Massagen, moderne Trai-
ningseinheiten und Wellness 
für einen rundum erholsamen 
Start ins neue Jahr.

Besuchen Sie uns in Darm-
stadt Arheilgen oder Darm-
stadt Kranichstein – wir freu-
en uns auf Sie!

Ein entspannter Körper ist 
das beste Geschenk, das Sie 
sich selbst machen können!

SGA Sportakrobatik

Norbert-Müllmann-Hessenpokal in Pfungstadt

Arheilgen (vj). Am Samstag, 
den 30.11.2024, fand bei der 
FTG Pfungstadt der diesjäh-
rige Norbert-Müllmann-Hes-
senpokal in der Sportakroba-
tik statt.

Jeder teilnehmende Verein 
schickte fünf Formationen ins 
Mannschaftsrennen um den 
begehrten Hessenpokal. Den 
Anfang für die SGA machte 
die Damengruppe Lilli Völger, 
Lina Bizilja und Alexandra 
Trotsenko. Sie gingen in die 
Altersklasse Schüler an den 
Start.

In ihrer sehr schönen Balan-
ceübung misslang leider eine 

choreographische Hebung. 
Trotzdem konnten sie wich-
tige 24.100 Punkte für das 
Mannschaftsergebnis errin-
gen.

Im Anschluss startete das 
Damenpaar Emilia Woch 
und Vilena Kapincev in der 
Wettkampfklasse 2. Sie 
zeigten eine nahezu feh-
lerfreie Übung und wurden 
dafür vom Kampfgericht mit 
24.870 Punkten belohnt. Das 
WKK 1.1 Damentrio Emilia 
Trotsenko, Maila Siegel und 
Marie Jäger tanzte ebenfalls 
eine schöne Kür, allerdings 
wurde ein Drehelement nich 

ganz fertig ausgeführt und 
brachte somit einen Abzug 
mit sich. Trotzdem erreichten 
sie gute 22.340 Punkte. Enna 
Pribramsky und Mia Schneider 
starteten in der Altersklasse 
WKK 1.2. Für ihrer schmissige 
Übung und gute Elemente 
erhielten sie 22.490 Punkte. 
Den Abschluss bildete das Da-
mentrio Alisa Marahtanova, 
Malika und Marlene Strack. 
In der Altersklasse Junioren 
2 zeigten sie eine grandiose 
Dynamikübung und wurden 
hierfür mit ihrer persönlichen 
Bestleistung von 27.560 Punk-
ten belohnt.

Mit diesem tollen Ergebnis 
konnte sich die SG Arheil-
gen mit 99.020 Punkten den
3. Platz von 15 teilnehmenden 
Mannschaften in der Gesamt-
wertung sichern.

Glücklich darüber unter den 
top drei Vereinen auf dem 
Treppchen zu stehen, durften 
alle Sportlerinnen mit einer 
Bronzemedaille nach Hause 
gehen. 

Damit geht eine erfolgreiche 
Wettkampfsaison für die SGA-
Sportakrobatinnen zu Ende. 
Herzlichen Glückwunsch!
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SGA Sportkegeln

Drei Heimspiele – 
alle gewonnen

Da 1  SKG Roßdorf 1 – SG Ar-
heilgen 1 – 3317:2903 – 8:0 
Punkte 

Aufgrund eines defektes auf 
den Roßdorfer Kegelbahnen 
am 1. Spieltag wurde dieser 
Termin jetzt nachgeholt. Für 
Arheilgen starteten Fiona 
Knebel 466 Kegel und Marti-
na Mees 532 Kegel (beide kein 
Mannschaftpunkt). Bereits 
hier hatte die Mannschaft ei-
nen Rückstand von 77 Kegel. 
Im Mittelpaar spielten Heike 
Wiedekind 467 und Iris Geider 
495 Kegel (beide kein Mann-
schaftspunkt). Der Rückstand 
erhöhte sich nach diesem 
Durchgang auf 197 Kegel. Im 
Schlusspaar spielten Helga 
Helfesrieder 444 Kegel und 
Monika Stein 499 Kegel (beide 
kein Mannschaftspunkt). Das 
Spiel endete mit 8:0 Mann-
schaftspunkte für Roßdorf 
und 3317:2903 Kegel.

 
He 1  SG Arheilgen 1 – VWSK 
Wiesbaden 2 – 3091:2802 – 8:0 
Punkte, Dirk Eich 559 

Am letzen Heimspiel der Hin-
runde wollten die Kegler noch 
mal die Punkte holen. Gegen 
den VWSK Wiesbaden war 
ein Gegner aus dem Tabel-
lenkeller zu Gast. Das zeigte 
sich auch im Spielverlauf. Zum 
Beginn wieder Patrick Lieb 
und Ralf Henke, beide Spieler 
mussten noch um die Punk-
te kämpfen. Doch am Ende 
reichte es für beide, Patrick 
mit 484 Kegel und Ralf mit 514 
Kegel holten die Punkte und 

auch noch einen Vorsprung 
heraus. Mit nun 55 Kegel in 
Front wollten Alois Lauer und 
Jörg Hettinger das Team wei-
terhin auf der Siegesstrasse 
halten. Das gelang auch, Alo-
is mit guten 538 Kegel und 
Jörg mit 507 Kegel machten 
schon fast den Sack zu. Beide 
Spieler holten ihre Punkte und 
bauten den Vorsprung auf 
172 Kegel aus. Jetzt konnten 
es Dirk Eich und Harald Kauck 
etwas lockerer angehen. Ha-
rald mit 489 Kegel und Dirk 
mit starken 559 Kegel brach-
ten den Sieg nach Hause und 
man bleibt damit weiterhin 
daheim ungeschlagen. Somit 
gewannen die Arheilger mit 
8:0 Punkten (3091:2802 Kegel) 
was gleichzeitig Platz zwei in 
der Gruppenliga bedeutet. 
Kommende Woche geht es 
zum Tabellenschlusslicht SVS 
Griesheim 2.

 
He 2  SG Arheilgen 2 – TV Er-
felden 1899 2 – 1980:1637 – 6:0 
Punkte

 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Günter Hauck 478, Sascha 
Wesp 517, Jonas Geider 489, 
Rudolf Huthmann 496. 

 
Gemischt – B-Liga (X-BL-3) – SG 
Arheilgen 3 – VWSK Wiesbaden 
4 – 1888:1810 – 4:2 Punkte

Es spielten Markus Hesse 
492, Patrick Kauck517, Heinz 
Kauck 504, Astrid Debus/Erich 
Hafner 375.

SGA Handball

Mini-Mädels
zu Gast in Roßdorf

Arheilgen (mc). Am Samstag, 
den 30.11., spielten die Mädels 
der SG Arheilgen in Roßdorf. 
Aufgrund von Krankheitsaus-
fällen und Terminkollisionen 
traten sie ohne Ersatzspiele-
rinnen an, konnten sich aber 
durch Spielerinnen der geg-

nerischen Teams verstärken 
lassen. Die Mannschaft hatte 
viel Spaß und zeigte sowohl in 
der Offensive als auch in der 
Defensive viele gelungene 
Aktionen.

Es spielten: Amy, Elanor, 
Enna, Olivia und Svea.

30.11. / SV Erbach – SG Arheilgen / 21:12 (13:6)
Lehrgeld in Erbach

Arheilgen (mc). Die weibli-
che E1 trat am Samstag zum 
erwartet schweren Auswärts-
spiel in Erbach an. 

Hielten die Arheilgerinnen 
bis Mitte der ersten Hälfte 
noch gut mit (3:4 10. Minute), 
zeigten uns unsere Gegner im 
weiteren Verlauf unsere Gren-
zen auf. Gedanklich schneller 
und spielerisch im 1:1 überle-
gen, zogen sie bis zur Halbzeit 
auf 13:6 davon.

Nach dem Wechsel entwi-
ckelte sich ein ausgegliche-
neres Spiel, unsere Abwehr 
stand besser und im Angriff 
lief der Ball geduldiger. So gab 
es ein stetiges Hin und Her zu 
sehen, bei dem alle Arheilge-

rinnen zeigen konnten was 
sie im Training geübt hatten. 
Alle Mädels trauten sich den 
Ball zu prellen, suchten Zwei-
kämpfe und warfen – wenn 
sich die Gelegenheit bot – auf 
das gegnerische Tor.

Am Ende stand ein 12:21 zu 
Buche, trotzdem brauchen 
unsere Spielerinnen die Köpfe 
nicht hängen lassen, sie haben 
sich wacker geschlagen. Kom-
mende Woche gibt es im letz-
ten Spiel der Hinrunde erneut 
eine Chance sich zu beweisen.

Es spielten: Miray, Liseth, Ali-
cia, Melissa, Soraya, Rebecca, 
Malena, Momo, Mika, Annica, 
Alice, Mila.

SGA Ringer nicht gefordert

Arheilgen (jw). Im letzten 
Heimkampf der Saison waren 
die Ringer der SG Arheilgen 
gegen Bavaria Goldbach II 
nicht gefordert. Die Gäste 
hatten eine Reihe von Ausfäl-
len zu beklagen und konnten 
nur mit einer dezimierten 
Mannschaft antreten, so 
dass die SGA schon nach dem 
Wiegen als Sieger feststand. 

Immerhin stellten sich die 
verfügbaren Gästeringer dem 
sportlichen Wettkampf und es 
entwickelten sich noch einige 
sehenswerte Kämpfe.

Während Emirhan Uzungü-
ney (57kg) und Alpay Dokuz 
(66kg) ohne Gegner blieben, 
musste Yaroslav Vorobyev in 
einem temporeichen Duell 
all sein Können aufbieten, 

um den 61kg-Kampf für sich 
zu entscheiden. Fardin Taj 
Zada schulterte seien Gegner 
im 71kg-Kampf nach einem 
sehenswerten Wurf im ers-
ten Durchgang. Nils Schäfer 
(75kg) und Roko Marin (86kg) 
gewannen ihre Klassen nach 
wenigen Sekunden wegen 
verletzungsbedingter Aufga-
be ihrer Gegner. Gino Weiß 

fand kein adäquates Mittel 
im 98kg-Kampf und wurde in 
der ersten Runde geschultert. 
Trainer Stefan Wannemacher 
musste über die volle Kampf-
zeit ringen, um den knappen 
10:9-Punktsieg zu erzielen.

Am kommenden Samstag 
bestreiten die Ringer ih-
ren letzten Saisonkampf in 
Kleinostheim.

SGA Tischtennisabteilung

1. Herren gewinnen gegen DJK BW Münster
Arheilgen (at). Am Frei-

tagabend hatte die
1. Herrenmannschaft in der 
Bezirksoberliga den Tabellen-
zweiten DJK BW Münster im 
Merck-SGA-Sportzentrum zu 
Gast. Die Ausgangslage vor 
diesem Spiel war klar: Wenn 
die Arheilger Jungs  im Kampf 
um den Relegationsplatz wei-
terhin mitmischen wollen, war 
ein Sieg gegen die erst mit 
zwei Minuspunkten belaste-
ten Gäste eigentlich Pflicht. 
Die Hausherren starteten 
denn auch hochmotiviert und 
konzentriert in die Partie. So 
siegte das Doppel Dominik 
Tischer/Florian Bender über-
aus deutlich mit 3:0 Sätzen 
und überließ den Gegnern 
dabei insgesamt lediglich 
zehn Punkte. Schwerer hat-
ten es am Nebentisch Markus 
Schneider/Jan Seemann gegen 
das Münsterer Spitzendop-
pel. Zwar konnten die Bei-
den einen anfänglichen 0:2 
Satzrückstand egalisieren, 
doch leider verloren sie am 
Ende im Entscheidungssatz  
knapp mit 9:11 – somit stand 
es nach den Doppeln 1:1.                                             
Im ersten Einzeldurchgang 
schafften es die Arheilger 
dann aber durch Erfolge 
von D. Tischer, F. Bender und
J. Seemann mit 4:2 in Führung 
zu gehen. Im umkämpften 
Spitzeneinzel gelang D. Tisch-

er anschließend ein weiterer 
Sieg zum 5:2. Letztlich war es 
Jan Seemann, der – nachdem 
zwischenzeitlich zwei Spiele 
an die Gäste gingen – auch 
sein zweites Einzel nach ei-
nem 1:2-Satzrückstand noch 
im fünften Satz gewinnen 
konnte. Somit stand nach 
exakt drei Stunden Spiel-
zeit der knappe und umju-
belte 6:4-Gesamtsieg fest.                                                                                 
Mit einer ähnlich guten Leis-
tung sollte es möglich sein, 
im letzten Vorrundenspiel am 
Freitag gegen den Tabellen-
zweiten TTC Lampertheim II 
ebenfalls nochmals zu punk-
ten und damit in der Tabelle 
in der Spitzengruppe zu ver-
bleiben. 

Beim TV Nieder-Beerbach II 
gewannen die 5. Herren auf-
grund einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung eben-
falls mit 6:4. Für die Siegpunk-
te sorgten dabei Jochen Först-
ner (2), Waldemar Wagner (1), 
Frank Speckhard (1) und Cle-
mens Baader (1) im Einzel, so-
wie das Doppel W. Wagner/F. 
Speckhard (1). Außerdem 
zog man – nach Zählern von 
W. Wagner (1), Ersatzspieler 
Daniel Junglas (2) und dem 
Doppel W. Wagner/F. Speck-
hard (1) – durch einen 4:3-Sieg 
beim TV Münster II ins Vier-
telfinale des Kreispokals ein.                                                             
Zum Abschluss der Vorrunde 

in der Kreisliga (Gr. 1) steht 
nun noch das schwere Aus-
wärtsspiel beim bislang un-
geschlagenen Tabellenführer 
vom TTC Darmstadt IV an.

Die 6. Herrenmannschaft 
setzte ihre Siegesserie auch 
gegen den TTC Messel fort. Im 
Pokalspiel stand durch Punkte 
von Daniel Junglas (2), Tobias 
Xia (1) und dem Doppel D. 
Junglas/Alexander Bauer (1) 
am Ende ein 4:1 auf der An-
zeigentafel. 

In weniger als 90 Minuten 
Gesamtspielzeit gewannen 
die 7. Herren souverän mit 8:2 
bei der TG Bessungen, wobei 
nur der gegnerischen Nr. 1 
zweimal im Einzel gratuliert 
werden musste. Neun von 
zehn Partien wurden dabei in 
nur drei, zudem meist glatten 
Sätzen, absolviert und der 
Punktestand in der 1. Kreis-
klasse (Gruppe 2) somit auf 9:7 
ausgebaut. Zum Abschluss der 
Vorrunde empfängt man nun 
am Freitag  die TSG Wixhau-
sen II zum freundschaftlichen 
Nachbarschaftsduell.

Mit einem 7:3-Heimsieg 
gegen SG G.-W. Darmstadt 
IV verteidigte die 8. Herren-
mannschaft ihren zweiten Ta-
bellenplatz in der 1. Kreisklas-
se (Gr. 2). Erfolgreich waren 
hierbei Kevin Xia (2), Hubert 
Schulte (2), Dominic Loprio-
re (1) und Elmar Wagner (1) 

im Einzel, sowie das Doppel
E. Wagner/H. Schulte (1). 

Und die 9. Herren sorgten –
diesmal in der Aufstellung 
Elmar Wagner, Uwe Unruh, 
Dominik Keisner und Hubert 
Schulte – mit einem 8:2-Erfolg 
gegen die Gäste aus Jugen-
heim letztlich dafür, dass in 
dieser Spielwoche alle Ar-
heilger Herrenmannschaften 
siegreich blieben.

Die Jungen 19 mussten hin-
gegen in der Bezirksklasse 
beim SV Mörlenbach Federn 
lassen. Denn Dominik Keisner 
(2), Moritz Ehrenberg (1), 
Fjonn Neis (1) und Moritz Ker-
ber verpassten beim 4:6 knapp 
einen Punktgewinn.

Auch die Jungen 13 kassier-
ten beim TSV Nieder-Ram-
stadt II eine 4:6 Niederlage. 
Die Arheilger Zähler holten 
hierbei Mats Henckel (2), Ben-
no Unruh (1) und das Doppel 
M. Henckel/Tomas Backes Tra-
versari (1). 

Besser lief es für die Jungen 
11, die in der Kreisliga ihren 
Gästen aus Reinheim beim 
10:0 keine Chance ließen. 
Gavin Gries, Emilio Backes 
Traversari, Sven Piepenhagen 
und Gareth Gries im Einzel, 
sowie E. Backes Traversari/
Claire Ehrenberg im Doppel 
gaben dabei insgesamt nur 
einen Satz ab.

Von Kuschelrock bis Heavy Metal
Herausragende Leistungen beim Jugendkonzert in Wixhausen

Wixhausen (sg). Wieder ein-
mal hat sich der Orchester-
nachwuchs des Sinfonischen 
Blasorchesters der TSG Wix-
hausen selbst übertroffen! 
Tom Joecks hatte direkt nach 
dem Jugendkonzert im ver-
gangenen Jahr die zündende 
Idee zum aktuellen Motto 
„Rock Night“. Für die Licht-
effekte gab es Leuchtbänder, 
die die Kirche in wechselnden 
verschiedenen Farben aus-
leuchtete. Das Dekoteam hat-
te dazu feurige Gitarrenbilder 
gemalt und, da in der Kirche 
kein echtes Feuer gezündet 
werden konnte, eine stilisier-
te Flammengirlande quer über 
den Mittelgang gehängt.

In dieser stimmungsvollen 
Atmosphäre begann das Schü-
lerorchester unter Leitung 
von Hannah Görg mit dem 
Filmsong „Eye of the Tiger“. 
Mit seinen Synkopen ist der 
Titel etwas anspruchsvoller, 
was den SchülerInnen aber 
keinerlei Schwierigkeiten 
bereitete. Und sie brachten 
mit „Paint it Black“ von den 

Rolling Stones und „Smoke 
on the Water“ gleich noch 
zwei weitere Rockhymnen 
überzeugend zu Gehör. Die 
Farbe in der Kirche wechselte 
wieder zu grün – passend zu 
Slimer, dem glibbrigen grünen 
Geist, der von den „Ghostbus-
ters“ eingefangen werden 
muss. Das Mikrofon lief für 

die einzelnen Ansagen quer 
durchs Orchester. Der junge 
Musiker, der den letzten Part 
innehatte, konnte einen gute-
Laune-Hit ansagen. „Es ist un-
ser Lieblingslied“, verkündete 
er: „Never gonna give you 
up“. Unter tosendem Beifall 
verließ das Schülerorchester 
zunächst die Bühne.

Auch das Jugendorches-
ter hatte sich mit „The final 
Countdown“ einen weltbe-
kannten Hit als Eröffnung 
ausgesucht, gefolgt von „En-
ter Sandman“ von Metallica –
eher düstere Heavy Metal-
Klänge, die von Albträumen 
und dem Sandmann handeln. 
Die nächsten Programmpunk-
te bewiesen, wie vielseitig 
und hochkarätig das Jugend-
orchester inzwischen ist: 
Die solistischen Passagen im 
Queen-Medley saßen sicher, 
das Medley „Metal“ rockte 
mit Hits wie „Rock you like a 
Hurricane“ und der „Sound of 
Silence“ lud zum Kuscheln ein. 
Nach „Crazy Train“ von Ozzy 
Osbourne und einem Santia-
no-Medley erklatschten sich 
die Zuhörenden in der vollbe-
setzten Kirche eine Zugabe. 
Dazu kamen die Musizieren-
den des Schülerorchesters 
nochmal auf die Bühne und 
gemeinsam verabschiedeten 
die beiden Orchester das be-
geisterte Publikum mit „We 
wish you a merry christmas“.

(Foto: Gundlach)

Reisewege zur Kunst
Das Phantom der Oper

Erzhausen (dk). Diese Mi-
schung aus Oper und Musical 
wird am 7. Februar 2025 im 
Kurhaus Wiesbaden aufge-
führt, mit der Bostoner Sop-
ranistin Deborah Sasson und 
dem Musical-Superstar Uwe 
Kröger.

Wer sich also dieses Highlight 

nicht entgehen lassen möchte, 
vielleicht auch eine Karte zu 
Weihnachten verschenken 
möchte melde sich sofort bei 
QuerBeet Reisen, Tel. 06150-
866 1450, Anmeldeschluss ist 
der 3.1.25.

Die Karten der Kat. II inkl. 
Busfahrt kosten 118,-€.
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KLEINANZEIGENMARKT
VERSCHIEDENES

Suche Motorsägen, 
alle Modelle

Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

Frau Amalia kauft Pelze Nerze 
aller Art Silber Uhren aller Ar-
ten Schallplatten Nähmaschi-
nen Schreibmaschinen Bern-
stein Münzen Zinn Bleikristall 
Ferngläser Perücken Teppiche 
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan Krokotaschen Krüge 
Modeschmuck Gardinen Pup-
pen  Orden Figuren komplette 
Nachlässe auch wohnungsauf-
lösungen altgold bruchgold 
zahngold Goldschmuck 100% 
seriös und diskret kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
kostenlose Wertschätzung 
zahle Bar vor Ort täglich von 
7:30-20:30 Uhr gerne auch am 
Wochenende

 ☎ 069-67704886

Gardinenideen Viktoria
Wir machen Ihr Zuhause mit 
den passenden Gardinen
wohnlicher. Von den elegan-
ten Maßgardinen im Wohn-
zimmer bis zum extravaganten 
Vorhang im Schlafzimmer: Bei 
uns ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. 
Wir begleiten Sie von
- Fachl. Beratung / Ideenfindung
- Abmessungen bei Ihnen vor Ort
bis zur Montage.

Tel./WhatsApp:
06103-5096864

Wir sind seit 10.2022 umgezogen:
August-Bebel-Straße 29

63225 Langen

gardinenideen-viktoria.de

Siegmayer 
Mini Containerdienst 

Containerstellung in 2 cbm 
und 3 cbm Grössen. (keine 
größere). Geeignet für Bau-
schutt, Holz, Regips, Grasab-
fälle. Bei größeren Mengen 
kann speziell für Baum- oder 
Grasabfälle ein Lkw mit Kran 
Abhilfe schaffen. Preis nach 
Absprache.

 ☎ 0179-5979912

Frau Milli kauft: Pelze, 
Nerze aller Art, Kleidung, 
Schreib- und Nähmaschie-
nen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, 
Teppiche, Brücken, Krüge, 
Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Silberbesteck, Le-
der- und Krokostaschen, 
Antiquitäten, Messing, Gar-
dinen, Möbel, Schallplatten, 
Orden, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u. 
Wertschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich 7.30–21 Uhr, 
auch am Wochenende.

 ☎ 069-59772692

Frau Patrizia kauft Pelze
aller Art, Nähmaschine, Gold-
schmuck, Puppen, Alt-, Bruch- 
und Zahn-Gold, Krüge, Bilder, 
Silber Besteck, Perrücken, 
Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Möbel, Münzen, Fern-
gläser, Leder Taschen, Cro-
cotaschen, Modeschmuck, 
Eisenbahn, Kleider, Messing, 
Gobelinbilder, Zinn, Perlen, 
komp. Nachlässe und Haus-
haltsauflösungen, kostenlo-
se Beratung und Anfahrten 
sowie Wetter Werteinschät-
zung zahle Höchstpreise bar 
vor Ort, 100% seriös und dis-
kret täglich erreichbar von 
7:30 bis 21:00 Uhr.

 ☎ 061739772849

Einzelgarage zu verkaufen 
Tiefgarage in Bartningstraße, 
DA-Kranichstein für Auto, 
Motorrad etc.

 ☎ 0152-34113191

Frau Strauss kauft und 
sucht: Pelze aller Art, Be-
kleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figu-
ren, u. Eisenbahn, Münzen, 
Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uh-
ren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen, Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 
100% seriös u. diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Von Mo.-So. 
8 bis 20 Uhr

 ☎ 069-66059493

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Uhren, Perlen, 
Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, 
Leder- und Krokotaschen, 
Figuren, Eisenbahnen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Kleidung, 
Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bücher, 
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret!
++Barabwicklung vor Ort++
Mo. – So.: 8.00 – 20.00 Uhr

 ☎ 06104 / 9 87 99 35

SCHNEIDERATELIER
IN ARHEILGEN

„Passt nicht, gibt‘s nicht!“
Wir erledigen alle Arten 
von Änderungen und indivi-
duellen Schneiderarbeiten,  
schnell und flexibel für Sie. 
Gerne beziehen wir auch Ihre 
Stuhlbezüge neu. 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung.
Wir freuen uns

über Ihren Besuch!

Frau Baris
 ☎ 0152-51925558

Aron-Reinhard-Str. 10
64291 Arheilgen

COMPUTER-SERVICE
Computer-Spezialist mit

30 Jahren EDV-Erfahrung –
bietet Hilfe bei

Computerproblemen, 
Netzwerktechnik,

Server u. Telefon-Anlagen.

Telefon: 06151-371995
Mobil: 0170-1603000

www.itcs-darmstadt.de

Obacht! Weihnachtsaktion!
Goldhans kauft Weine und 
Spirituosen-Sammlungen 
jeder Art auf. Desweiteren 
Pelz- und Nerz-Mäntel, Ja-
cken sowie Accesoires. Zahle 
bis 4.000€ in Bar in Verbin-
dung mit Gold (Alt-, Bruch-, 
Zahngold) sowie Porzellan, 
Bleikristall, Puppen-Samm-
lungen, Münz-Sammlungen 
aus  Gold und Silber. Antike 
Möbel, Orientteppiche, Go-
belin jeder Art. Gemälde und 
Skulpturen, Murano und Tif-
fany-Glas. Spinnräder, alte 
Pfeifen und Golfschläger. 
Rufen Sie uns an und verein-
baren Sie noch heute einen 
Termin, es wird sich lohnen 
für Sie. 

 ☎ 06151-1011303 oder 
0163-3312880

SGA C1 beendet Vorrunde in Spitzengruppe

Arheilgen (sf). Die C1 der 
SG Arheilgen gewann am 
Samstag, den 30.11., überle-
gen mit 1:4 auswärts bei der 
JFV Lohberg. Zu Beginn des 
Spiels tat sich die SGA in der 
Offensive gegen die JFV Loh-
berg etwas schwer, dies lag 
vor allem an dem noch leicht 
vereisten Kunstrasen, sodass 
oftmals die Genauigkeit im 
letzten Pass oder den Flanken 
fehlte. Allerdings zeigte die 
C1 sich im Spiel deutlich über-
legen und einen Angriff des 
Gegners blockte Beißwenger 
und verhinderte so das Tor. 
Auf der Seite der SGA kur-
belten Kluß und Ferreira das 
Offensivspiel an und in der
15. Minute konnte eine Tor-
chance durch Dillmann und 
Herb über die rechte Seite 
noch vom gegnerischen Tor-
hüter pariert werden. In der 
20. Minute belohnte sich das 
Team, Kluß zog mit einem 
Diagonalball die Abwehr der 
Lohberger auseinander, den 
strammen Fernschuss von 

Kopp konnte der Torhüter nur 
nach vorne abklatschen konn-
te, sodass Kopp im Nachset-
zen den 0:1-Führungstreffer 
erzielte. Nach dem Seiten-
wechsel geriet die SGA kurze 
Zeit unter Druck, konnte sich 
aber mit ihrer kämpferischen 
Defensivleistung wieder be-
freien. Nach den Wechseln 
zweier frischer Spieler spielte 
Kopp den Ball über die linke 
Seite in die Tiefe auf Kaiser 
und dieser schloss überlegt 
zum 0:2 ab. Anschließend 
setzte sich Kaiser erneut 
durch und erhöhte in der 51 
Minute auf 0:3. Die SGA zeigt 
sich nun deutlich überlegen 
und drängte weiter aufs Tor, 
Knobloch und Beißwenger 
trafen zunächst nur die Latte, 
bevor Kluß mit einem Schuss 
aus 23 Meter das 0:4 erzielte. 
Kurz vor Ende kam der Geg-
ner zum Ehrentreffer und das 
Spiel endete mit einem 1:4 
Sieg für die SGA.

Entsprechend überwintert 
die Mannschaft um das enga-

gierte Trainierteam N. Falke 
und L.Schwaab auf Platz 3 
der Kreisliga und kann sowie 
möchte in der Rückrunde um 
den Aufstieg in die Gruppen-
liga mitspielen.

Für die SGA spielte: Richter 
(Tor), Benz, Aus dem Bruch, 
Kluß, Mizrak, Dillmann, Beiß-
wanger, Alkan, Herb, Leao 
Ferreira, Kopp, Kaiser, Kenji, 
Knobloch; Trainer: Falke und 
Schwaab.

A-Junioren, Kreisliga A,
Kreis GG/BS/DA
DJK-SSG Darmstadt SGA = 2:3
 
B-Junioren, Kreisliga A,
Kreis Darmstadt
SGA – Germ. Eberstadt = 3:0 
 
C-Junioren, Kreisliga A,
Kreis Darmstadt
JFV Lohb. MO/NR/OR –
SG Arheilgen = 1:4

C-Junioren, 1. Kreisklasse, 
Kreis Darmstadt
SGA II – JFV Bergstr. IV = 12:1

D-Junioren, Kreisliga A,
Kreis Darmstadt
SC Vikt. 06 Griesh. II –
SG Arheilgen = 1:2

D-Junioren, Kreisklasse, 
Kreis Darmstadt
JSG Seeheim/Hähnlein I –
SG Arheilgen II = 2:0

D-Junioren, Kreisklasse,
Kreis Darmstadt
SV Traisa –
SG Arheilgen III = 2:1

E-Junioren, Kreisliga A,
Kreis Darmstadt
FTG Pfungstadt – SGA = 4:3

E-Junioren, 1. Kreisklasse, 
Kreis Darmstadt
SKG Bickenb. II – SGA II = 6:2

E-Junioren, 1. Kreisklasse, 
Kreis Darmstadt
SGA III – TSV Pfungst. II = 5:4

E-Junioren, 1. Kreisklasse, 
Kreis Darmstadt
SGA IV – TSG Messel II = 7:3

Arheilgen gewinnt Ringturnier-Vergleich

Arheilgen (sj). Die jugend-
lichen Reiterinnen der Arheil-
ger Ringturnier-Mannschaft 
freuen sich über einen Tur-
niererfolg: Beim diesjährigen 
Ringturnier-Vergleich im Kreis 
konnten sich die Arheilgerin-
nen den Gesamtsieg holen.

Teilgenommen hatten neben 
dem Reitverein Darmstadt-
Arheilgen, der Reitverein 
Seeheim/Bergstraße und der 
Waldhof Ober-Ramstadt.

Bei einem Ringturnier muss 
eine aus vier Jugendlichen 
bestehende Mannschaft 
eine Dressurprüfung, einen 
Springreiter-Wettbewerb und 
eine theoretische Prüfung ab-
solvieren. Jeder teilnehmen-
de Verein ist reihum einmal 
Gastgeber und stellt seine 
Pferde sowie seine Halle zur 
Verfügung. 

Bei der Auftaktveranstal-

tung in Seeheim lag das Ar-
heilger Team reiterlich auf 
dem zweiten Platz, konnte 
durch eine gute Theorieleis-
tung aber doch noch den 
Tagessieg erreichen.

In Arheilgen holten sich Ka-
thi Bösche, Emma Polat, Elisa 
Charton  und Joelle Mertens 
(beste Tagesswertung in der 
Dressur) den Tagessieg. Bei 
der letzten Turnierrunde des 
Rings am 24. November beim 

Waldhof Ober-Ramstadt sieg-
ten Kathi, Emma, Elisa und 
Zazou Abou-Zahab  und Elisa 
durch ihre sehr gute Spring-
leistung. Beste Reiterin war 
Zazou mit der hohen Wert-
note 8,5.

Der Gesamtsieg beim Ring-
turnier-Vergleich ging daher 
nach Arheilgen. Das Ring-
turnier-Team wird von Karin 
Barnewald-Schmitt trainiert. 

Die goldene Schleife beim Ringturnier-Vergleich im Kreis erhielten Elisa Charton, Kathi Bösche, Zazou Abou-Zahab und Emma 
Polat (von links) vom Reitverein Arheilgen. Ebenfalls im Team ist Joelle Mertens.
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IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) 
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effizient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

 ☎ 03632-667470

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

FRISUR
& KOSMETIK

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPLUNG 
& ENTSORGUNG

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pflan-
zungen und Pflege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pflasterarbeiten – 
Natursteinpflaster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

STEUERN & FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Malern  Verputzen  Fliesen 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesen, kunstvolle 
Mosaikarbeiten, tapezieren, 
Garten, durch tüchtigen, zu-
verlässigen Handwerker.

 ☎ 0157-70925591

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Ab sofort suchen wir eine/n

 Fachverkäufer/in 
(m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit, 
im Lebensmittelhandwerk, 

Fleischerei.

Metzgerei Jung
Wixhausen
 ☎ 06150-84483

STELLENMARKT

KÖRPER & GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

UNIFLOTT – TEXTILPFLEGE
DA-Kranichstein EKZ am See

 ☎ 06151-710404
Wäscherei + Reinigung

Heißmangel
Brautkleid + Hemdenservice

Änderungsschneiderei

TEXTILIEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Work-LIVE-Balance
Das möchten wir gerne wahr 
werden lassen und so sind 
wir auf der Suche nach einem 
Haus oder Grundstück im Ar-
heilger Gewerbegebiet (Kauf 
oder Miete). Ihr wisst/kennt 
etwas passendes?

Chiffre 0712

NACHHILFE  
& UNTERRICHT

Mobiler Unterricht in 
Darmstadt und Umgebung 
Lehrerin bietet Unterricht/ 
Kurse bei Ihnen zu Hause, 
Online oder Büro in Deutsch/ 
Englisch/Mathe (weitere Fä-
cher auf Anfrage):
Crashkurse/Hausaufgabenbe-
treuung/Fit für die 5. Klasse- 
Grundschule bis Gymnasium/ 
DaZ und DaF/ BuT / Senioren-
kurse und Business. Infos un-
ter: 

 ☎ 0173-3953266
Bitte auch auf die Mailbox 
sprechen, ich rufe Sie zurück.

DEMA Bau Innen- und Au-
ßenputz, Trockenbau, Wär-
medämmung, Tapezier- und 
Fliesenarbeiten.

 ☎ 01577-47 87 650

ZAHLENBÄNDIGER*IN
GESUCHT in TEILZEIT

VERWALTUNG.

BEWIRB DICH JETZT

FÜR UNSERE BUCHHALTUNG,

RECHNUNGSWESEN,

2-3 Tage die Woche
Vorzugsweise Mi., Do., Fr.

Auflösung Rätsel

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

Suche Nebenjob
Ich bin zwar schon Rentne-
rin jedoch noch völlig aktiv 
und möchte mir zu meiner 
Rente noch ein kleines Zu-
brot dazu verdienen nur in 
DA-Arheilgen. Erfahrungen 
bestehen in Büroarbeit ich 
würde aber auch im Verkauf 
evtl. einer Bäckerei oder Ähn-
liches einen Versuch starten.
Von der Arbeitzeit her bin ich 
flexibel und jederzeit einsetz-
bar.

 ☎ 0171-3227260

Suchen ein neues Nest für 
uns Wir, ein Ehepaar 2 Rent-
ner, jedoch noch völlig aktiv 
suchen ein neues Nest für uns 
oder auch ein kleines Grund-
stück für den Bau eines Bun-
galows im Garten oder auch 
eine Möglichkeit eines Anbau-
es an ein Haus als dann eine 
DHH oder eine große ETW in 
ruhiger Lage in DA-Arheilgen 
mit Terrasse und kleinem Gar-
ten.

 ☎ 0171-3227260

Beratungsstelle der
Vereinigten Lohnsteuerhilfe 

e.V. in Arheilgen
Nach § 4 Nr. 11 StBerG bin ich 
befugt Arbeitnehmer, Rent-
ner und Pensionäre steuer-
lich zu beraten. Werden Sie 
Mitglied bei der Vereinigten 
Lohnsteuerhilfe e.V..

Dipl.-Betriebswirt (FH)
Christian Nagel

teilzertifiziert nach DIN 77700
Römerstraße 63 a,
64291 Darmstadt
Tel. 0170-3183864

www.vlh.de/bst/6197
Mail: Christian.Nagel@vlh.de

Suche Hilfe auf Pferdepad-
dock 1–2x wöchentlich.

 ☎ 0160-7636979

WOHNUNG GESUCHT Poli-
zei-Angestellte (unbefristet, 
Vollzeit) und gebürtige Ar-
heilgerin sucht ruhige 1,5 bis 
3 Zimmer in Arheilgen oder 
Wixhausen. Ich möchte die 
Wohnung alleine und lang-
fristig beziehen. Ich bin tier-
lieb (habe aber keine eigenen) 
und rauche nicht. Wenn Sie 
eine ruhige und zuverlässige 
Mieterin suchen, freue ich 
mich sehr über Ihre/n Nach-
richt/Anruf!

 ☎ 0175-6625040

Verstärkung gesucht!

Mitarbeiter/in für die
Geschäftsstelle
auf Midijob-Basis (15 Std. / Woche)

Der Sportverein Blau-Gelb Darmstadt e.V. sucht ab so-
fort einen verantwortungsbewussten Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Geschäftsstelle mit Erfahrungen in der Vereins-
verwaltung. Benötigt wird sicherer Umgang mit MS Of-
fi ce und digitalen Kommunikationsmitteln sowie ausge-
prägte Organisations- und Kommunikationsfähigkeiten.  

Kurzes Anschreiben und Lebenslauf per E-Mail an 
vorstand@sv-blaugelb.de
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Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de
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Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Merckstraße 13  ·  64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080  

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 
Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Ihre persönlichen Wünsche stehen 
bei uns stets im Mittelpunkt.

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

HERAUSGEBER
 Verantwortlich für den Druck,
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Bernd Hassenzahl
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Röntgenstraße 15
64291 DA-Arheilgen

KONTAKT
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BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte
des Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG
Wöchentlich

AUFLAGE
   Arheilger Post 17.000
Erzhäuser Anzeiger 3.500

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
   Jeweils montags um 17.00 Uhr
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in 
der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein Dank Herrn Pfarrer Stegmüller 
und dem Bestattungsinstitut
Bachmann für die würdevolle
Ausrichtung der Trauerfeier.

Helmut Petry
Jürgen und Markus Romig 

Gisela
Romig
† 07. 11. 2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.

H. Hesse

Helga Wente
* 17. 02. 1942      † 28. 11. 2024

Für uns bist du nicht fort. In unseren Herzen, in unseren 
Gedanken und Erinnerungen bist Du immer bei uns.

Klaus
Sebastian und Christina mit Felix und Hanna
Julia und Maik mit Victoria und Vincent
Gerda und Günter
und alle, die sie lieb hatten

64291 Darmstadt-Arheilgen, im Dezember 2024
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet am Donnerstag,
dem 12. Dezember 2024 um 11 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt.

Und immer sind Spuren Deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern.

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

 Werner Fröhner
* 19. 11. 1947    † 18. 11. 2024
 
 
In stiller Trauer 
Eva Fröhner
Nadine und Thomas
mit Tarja und Noah
Jessica mit Luan

 
64291 Darmstadt-Wixhausen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, 
den 10. Dezember 2024 um 13 Uhr auf 
dem Friedhof in Wixhausen statt.

Leider müssen wir Abschied nehmen von unserem langjährigen Mitglied

Hans Emig
* 18. 05. 1940 † 21. 11. 2024

Hans hat uns in allen Belangen, was die � eatervorstellungen 
betraf, immer tatkräftig unterstützt. 

Er wird uns sehr fehlen.

Für den Musikverein Arheilgen e.V. 1997
Der Vorstand

DRK Seniorenzentrum Fiedlersee

Erfüllen Sie Weihnachtswünsche
Arheilgen (wh). Im letzten 

Jahr war der Wünschebaum 
ein voller Erfolg. Aus diesem 
Grund kam Herr Werner 
Hirsch wieder auf uns zu mit 
der Bitte den Wünschebaum 
wieder aufzustellen. Parallel 
gab es schon Anfragen aus Ar-
heilgen, wann der Baum wie-
der aufgestellt wird. Nun ist 
es so weit. Ab sofort können 
Wünsche abgeholt werden. 
Für alle, die letztes Jahr noch 
nicht mitgemacht haben hier 
die Erklärung: Weihnachten 
ist die Zeit der Besinnlich-
keit, Dankbarkeit und der 
Menschlichkeit. Die Idee von 
Herrn Hirsch ist es, Menschen 
zusammen zu bringen, die 
ansonsten wahrscheinlich 
nie gemeinsam in Kontakt 
kommen würden. Dieser 
Kontakt soll über ein kleines 
Weihnachtspräsent zustande 
kommen. Jetzt möchten Sie 
wahrscheinlich wissen wie das 
Ganze funktioniert.

Menschen die bei uns leben, 
können bei uns einen (nied-
rigpreisigen) Wunsch äußern. 
Diesen Wunsch schreiben wir 
auf eine Weihnachtskugel, 
in welcher sich ein Zettel mit 
dem Namen der Person befin-
det. Mit diesen Kugeln schmü-
cken wir einen Tannenbaum 
in unserem Eingangsbereich.

Ab dem 21.11.2024 können 
Sie dort die Kugeln vom 
Baum nehmen, um unseren 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern einen der Wünsche zu 
erfüllen. Als Erinnerung wer-
den wir den Tannenbaum im 
Anschluss an das gemeinsame 
Weihnachten in unserem Gar-
ten einpflanzen.

Am 10.12.2024 um 15 Uhr 
veranstalten wir dann im 
Seniorenzentrum einen ge-
meinsamen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen für die 
Wohnbereiche 0 und 1. Ein 
zweites Treffen gibt es am 
11.12.2024 um 15 Uhr für die 
Wohnbereiche 2 und 3. In die-
sem Rahmen findet dann die 
Geschenkübergabe statt. Soll-
te es Ihnen nicht möglich sein, 
an den Tagen teilzunehmen, 
ist es jederzeit möglich das 
Geschenk in unserer Verwal-

tung oder im Wohnbereich im 
Erdgeschoss abzugeben. Wir 
geben dies selbstverständlich 
weiter. Werner Hirsch und wir 
erhoffen uns für alle Beteilig-
ten eine bleibende Erinnerung 
und eine gute gemeinsame 
Zeit. Vielleicht entsteht sogar 
der eine oder andere Kontakt 
der ein wenig länger hält - 
wer weiß das schon?

Wir bedanken uns herzlich 
bei Herrn Hirsch für die tolle 
Idee.

Gesangverein „Eintracht 
1870“ e.V. DA-Arheilgen

Arheilgen (wl). Am verg-
angenen Freitag gestaltete 
der Eintracht-Chor einen 
vorweihnachtlichen Advents-
nachmittag. Hierzu waren 
auch die inaktiven Mitglie-
der und Freunde des Vereins 
eingeladen. Die Vorsitzende 
Szofi Bertalan begrüßte die 
Gäste, insbesondere die Eh-
renvorsitzende Uschi Hübner 
und das Ehrenmitglied Trudel 
Schreiber. Für 30 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Rosi Fey-
ertag und Lydia Bergerhausen 
geehrt und für 45 Jahre Anni 
Engel.

Der Chor brachte unter der 
Leitung von Matthias Seibert 
einige Lieder zur Advents- 
und Weihnachtszeit zu Gehör. 

Im Anschluss formierte sich 
eine kleine Musikgruppe, be-
stehend aus Rosemarie Luley, 
Franz Verweyen, Wolfgang 
Loring, Szofi Bertalan, im 
Vordergrund der musikalisch 
interessierte Nachwuchs (s. 
Bild v.l.) mit Liedern zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit. 
Die Gäste unterstützen mit 
Gesang das Geschehen. Bei 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen der Eintracht Mitglie-
der klang der gemütliche 
Nachmittag aus.

Nächster Termin: Di., 3.12., 
zur Chorstunde und Di., 10.12., 
18.00 Uhr zum klingenden 
Adventskalender am Mucker-
haus. Letzte Singstunde am 
Di., 17.12.24.

„Ich setze mich für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen Sie auch mit!“

dmsg
hessen

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

Petra Gerster


